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1. EINLEITUNG 

1.1. INHALT 

Im vorliegenden Projektbericht werden die Ergebnisse des Pilotprojektes „Uferfiltrat als Trinkwasser-

ressource in Oberösterreich: Möglichkeiten der Nutzungen am Beispiel der Tal- und Beckenland-

schaften Oberösterreichs“ (Phase I, Pilotprojekt OA31/98) dargestellt. Neben dem kurzen erläutern-

den Textteil, sind die wesentlichen Fakten in den Karten, Gebietsdatenblättern und Grafiken im An-

hang zusammengestellt. 

1.2. VERANLASSUNG UND AUFTRAG 

1.2.1. Veranlassung 

Die Intensivierung der Raumnutzung, gerade in zentralen Ballungsgebieten in denen die Trinkwas-

serversorgung im wesentlichen aus Grundwasser gedeckt wird, stellt zunehmend höhere Anforderun-

gen an die Sicherung einer qualitativ einwandfreien und quantitativ ausreichenden Versorgung mit 

Trinkwasser. 

Während in dieser Hinsicht zum Beispiel in Deutschland schon seit langem auf die Nutzung von Ufer-

filtrat zurückgegriffen wird, ist dies in Österreich bislang nur vereinzelt erfolgt. 

Da jedoch abzusehen ist, daß in Zukunft in verschiedenen Teilen Österreichs, unter anderem auch in 

verschiedenen Bereichen Oberösterreichs, die Nutzung von Uferfiltrat in verstärktem Ausmaß zum 

Tragen kommen wird, wurde von seiten des Amtes der Oberösterreichischen Landesregierung, ver-

treten durch die Abteilung Wasserbau, Wasserwirtschaft und Hydrographie, Fachbereich Wasserwirt-

schaftliche Planung, ein Forschungsprojekt ins Leben gerufen, das in mehreren Phasen verschiedene 

Aspekte der Nutzung von Uferfiltrat als Trinkwasserressource in Oberösterreich beleuchten soll. 

Die erste Phase des gegenständlichen Projektes wurde im Zeitraum zwischen September 1998 und 

Juni 1999 im Rahmen eines aus Mitteln des Fonds zur Förderung der Rohstofforschung finanzierten 

Bund-Bundesland-Projektes (Land Oberösterreich und Bundesministerium für Wissenschaft und Ver-

kehr) unter dem Titel „Uferfiltrat als Trinkwasserressource in Oberösterreich: Möglichkeiten der Nut-

zungen am Beispiel der Tal- und Beckenlandschaften Oberösterreichs“ (Phase I, Pilotprojekt 

OA31/98) abgewickelt. 

1.2.2. Auftrag 

Die gegenständliche Arbeit, „Uferfiltrat als Trinkwasserressource in Oberösterreich: Möglichkeiten der 

Nutzungen am Beispiel der Tal- und Beckenlandschaften Oberösterreichs“, wurde als Bund - Bundes-
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länderkooperation durch das Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr unter der Nummer: 

„Phase 1, Pilotprojekt OA 31/98“ und durch das Land Oberösterreich unter der Nummer BauW-

II/WW-930075/1-UEB/Dg beauftragt. 

1.3. KOOPERATIONEN 

Kooperationen kamen mit verschiedenen Dienststellen im Amt der Oberösterreichischen Landesre-

gierung (Abteilung Wasserbau, Wasserwirtschaft und Hydrographie, sowie Abteilung Umweltschutz – 

Unterabteilung Gewässerschutz), der Geologischen Bundesanstalt in Wien (Bereitstellung der aktuel-

len geologischen Kartenunterlagen), sowie dem Hydrographischen Zentralbüro im Landwirtschaftsmi-

nisterium zum Tragen. 

1.4. BEARBEITER 

Die Projektbearbeitung wurde durch die folgenden Büros durchgeführt 

GEOCENTRICOM, Mag. Michael Hitzenberger, TB für Geologie, Hydrogeologie und Geophysik, A-

4905 Thomasroith 71 

TB Dr. Zoltan Balogh, A-6020 Innsbruck, Klappholzstraße 9 

TB Mag. Thomas Bidner, A-6020 Innsbruck, Bruder-Wilramstraße 4 

TBGM, Mag. Marcus Wilhelmy, A-6165Telfes i. Stubai Nr.29-30 

 

Es wurde nachstehende Aufgabenverteilungen vorgenommen: 

Auftragnehmer, Projektleitung, Geologie, Mag. Michael Hitzenberger, GEOCENTRICOM 

Hydrogeologie; Digitale Karten 

Digitale Karten und Pläne (CAD, GIS) Dr. Zoltan Balogh, TB Dr. Zoltan Balogh 

Hydrogeologie, Hydrochemie Mag. Thomas Bidner, TB Mag. Thomas Bidner

 Mag. Gernot Döberl, Mag Marcus Wilhelmy,  

 TBGM Wilhelmy 
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2. ZIELSETZUNGEN UND AUFGABENSTELLUNG 

2.1. ZIELSETZUNG 

Als Ziele des Pilotprojektes wurden folgende definiert: 

• Erhebung, Auswertung und Bewertung vorhandener geologischer, hydrogeologischer, hydrogeo-

chemischer und hydrologischer Unterlagen zur Grundwassersituation der wichtigsten Vorfluter in 

Oberösterreich, sowie Abklärung von Verbauungsgrad und -ausmaß; 

• Ansätze für eine fallspezifische Definition des Begriffes Uferfiltrat, unter Beachtung der Grenzzie-

hung zwischen infiltrierendem Oberflächenwasser und landseitigem Grundwasser. 

Darüber hinaus war abzuklären, inwieweit mit den vorhandenen Daten, ohne spezielle ergänzende 

Untersuchungen, Aussagen zu folgenden Themenkomplexen getätigt werden können: 

• Fragen der Wechselwirkung zwischen infiltrierendem Oberflächenwasser und landseitigem 

Grundwasser, unter Beachtung der im Grenzbereich relevante Mechanismen; 

• Nutzbarkeit und Schützbarkeit von Grundwasservorkommen, die aus Oberflächengewässern ge-

speist werden, unter Beachtung möglicher Gefährdungspotentiale und der potentiellen Ver-

schmutzungsempfindlichkeit. 

2.2. GLIEDERUNG DER ARBEITSSCHRITTE 

Zur Umsetzung der Projektarbeiten wurde folgende Gliederung gewählt: 

• Erhebung und Auswertung vorliegender Daten (AOÖLR, Hydrographisches Zentralbüro Wien) 

• Beginn der Erstellung der digitalen Themenkarten 

• Weiterführung der Unterlagenauswertung 

• Mitlaufend ständige Verbesserung der Themenkarten 

• Erstarbeiten zur Erstellung eines Definitionsschemas mit Bewertungskriterien 

• Zusammenschau der erhobenen Daten, Gebietsdatenblätter 

• Ausarbeitung von Definitionsschema und Bewertungskriterien 
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• Endredaktion Karten 

• Erstellung Projektbericht 

3. DATENGRUNDLAGEN,  METHODIK, PROBLEMATIK 

3.1. DATENGRUNDLAGEN 

3.1.1. Geologie 

Als Basis für die Geologische Bearbeitung und die Erstellung der Geologischen Karten diente die 

digitale Geologische Karte von Oberösterreich im Maßstab 1:20.000 der GBA, die den Bearbeitern in 

der ersten Maiwoche zur Verfügung gestellt werden konnte. Die Karten konnten in einigen Gebieten 

durch eigene Kartierungen ergänzt werden. Weiters wurden die Geologischen Berichte, die in der 

erhobenen Literatur enthalten sind, mit berücksichtigt (siehe Punkt VERWENDETE LITERATUR). Als 

Ergänzung dienten ältere Geologische Karten im Maßstab 1:75.000 die an der Universität Salzburg 

eingesehen werden konnten und Übersichtskarten im Maßstab 1:200.000. 

3.1.2. Hydrogeologie, Hydrologie 

Die Daten zu Hydrogeologie und Hydrologie wurden im Amt der Oberösterreichischen Landesregie-

rung, Abteilung Wasserbau, Wasserwirtschaft und Hydrographie, Fachbereich Hydrographie, im Hyd-

rographischen Zentralbüro im Landwirtschaftsministerium in Wien sowie in der Wasserstraßenverwal-

tung West in Aschach/Donau erhoben. 

Insgesamt wurden für den Zeitraum 1985-1995 Daten von 610 Grundwassermeßstellen, am denen 

wöchentlich der Grundwasserstand erhoben wird, und 138 Oberflächenwassermeßstellen, an denen 

kontinuierlich Wasserstand und z.T. die Temperatur gemessen wird, erhoben. 

3.1.3. Hydrochemie 

Für hydrochemische Auswertungen wurde auf die Daten der Untersuchungen zur Wassergüteerhe-

bung (WGEV) im Land Oberösterreich zurückgegriffen. Die entsprechenden Daten wurden für den 

Zeitraum der Projektbearbeitung von der Abteilung Umweltschutz, Unterabteilung Gewässerschutz, 

im Amt der Oberösterreichischen Landesregierung zur Verfügung gestellt. Für den Zeitrahmen des 

Projektes und im Hinblick auf die Vorgabe einer möglichst flächendeckenden Datenerfassung war 

dies die effektivste und zielführendste Vorgangsweise. 
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3.1.4. Art und Ausmaß der Verbauung an den Oberflächengewässern 

Im speziellen wurden zu diesem Thema Erhebungen bei den Gewässerbezirksämtern in Braunau, 

Grieskirchen, Gmunden und Linz durchgeführt. Der Verbauungsgrad und die Art der Verbauungen 

wurden anhand von Karten und von mündlichen Berichten aufgezeichnet und in Karten 1:25.000 ein-

getragen. Als Hauptaussage läßt sich vereinfacht sagen, daß mit Ausnahme von Kraftwerksbereichen 

(im Nahbereich von Staumauern) und bei einigen wenigen kleineren Bächen im Gewässerbezirk 

Braunau alle Flüsse und Bäche die Uferverbauungen solcherart haben, daß eine Kommunikation zwi-

schen Grundwasser und Gewässer grundsätzlich stattfinden kann. Entlang der Donau wurden Fens-

ter in die Spundwände gemacht um eine Kommunikation zwischen Fuß und Grundwasser zu ermögli-

chen. Dies gilt vor allem auch für den Raum des Eferdinger Beckens. 

3.2. METHODIK 

3.2.1. Datenerfassung und -auswertung 

Die Datenerfassung und -auswertung wurde in mehrere Arbeitsschritte gegliedert: 

a. Durchsicht der im AOÖLR, Abteilung Wasserbau, Wasserwirtschaft und Hydrographie, Fach-

bereich Wasserwirtschaftliche Planung, aufliegenden Untersuchungen mit möglichen Aussagen zum 

Themenkomplex Uferfiltrat, mit entsprechender Bewertung und Übernahme der allfällig vorhandenen 

Daten, insbesondere im Hinblick auf potentielle Uferfiltratbereiche, auf Arbeitskarten. Diese Erhebun-

gen erfolgten in mehreren Arbeitssitzungen durch jeweils mehrere Arbeitsgruppenmitglieder im AO-

ÖLR in Linz. 

b. Durchsicht, Bewertung und partielle Nutzung der hydrogeologischen, hydrologischen und hyd-

rochemischen Daten der Dienststellen im AOÖLR, sowie des Hydrographischen Zentralbüros. 

3.2.2. Visualisierung der Dateninhalte 

Um dem hochgradig raumbezogenen Aspekt des Projektes und der Zusammensetzung der Arbeits-

gruppe aus mehreren Büros gerecht zu werden, wurde von Anfang an damit begonnen, erhobene 

Daten mittels Erfassung und Darstellung auf digitalen Kartenwerken zu visualisieren und den jeweili-

gen Detailbearbeitern als Arbeitsgrundlage zur Verfügung zu stellen. 

Unter Nutzung des ständig verbesserten Kenntnisstandes der involvierten Bearbeiter wurden in meh-

reren Arbeitsphasen die erstellten Kartenwerke ständig ergänzt und verbessert, insbesondere Lage 

und Begrenzung der Uferfiltratgebiete laufend angepaßt. 
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Die erstellten Karten können, neben Bewertungskonzept und Definitonsansatz, als Hauptergebnis 

dieses Pilotprojektes angesehen werden. Zum erstenmal sind damit die potentiellen Uferfiltratgebiete 

Oberösterreichs, dem aktuellen Stand der Kenntnis entsprechend, auf Themenkarten zusammenfas-

send dargestellt. 

Die Karten liegen digital in einem Multi-Layer-Konzept vor, und stehen in dieser Form den Dienststel-

len im AOÖLR zur weiteren Nutzung zur Verfügung. 

3.2.3. Erstellung eines Definitionsansatz mit Bewertungskonzept 

Neben der Visualisierung der Projektergebnisse in Kartenform stellte die Erarbeitung eines praxisori-

entierten Definitionsansatzes zum Begriff „Uferfiltrat“ mit einem Bewertungskonzept zur Untersuchung 

und Ausweisung potentieller Uferfiltratgebiete das zweite wesentliche Ziel des Pilotprojektes und ein 

ausgesprochenes Desiderat seitens der befaßten Sachverständigen im AOÖLR dar. 

3.3. PROBLEMATIK 

Schon nach relativ kurzer Zeit zeigt es sich, daß die vorhandenen hydrochemischen, aber auch hyd-

rologischen Daten, wie sie den Bearbeitern vorliegen, für die speziellen Anforderungen bezüglich der 

Untersuchung von Uferfiltrat nur bedingt geeignet sind. 

Seitens der Bearbeiter wurde insbesondere versucht, vor allem Aussagen zur generellen Charakteri-

sierung einer allfälligen Wechselwirkung zwischen infiltrierendem Oberflächenwasser und landseiti-

gem Grundwasser mit möglichst einfachen Methoden zu treffen. 

Im speziellen wurde versucht über die Auswertung hydrologischer Daten, Erstellung von Grundwas-

serschichtenplänen und Wasserstandsquerprofilen für definierte hydrologische Randbedingungen, 

sowie über die Auswertung einfacher hydrochemischer Parameter wie Temperatur, Elektrische Leit-

fähigkeit, Gehalt an Sauerstoff, Chlorid, Natrium, Bor, Nitrat, DOC, Sulfat, Ammonium, Charakterisie-

rungen vorzunehmen. 

Die Auswahl dieser relativ einfachen Methoden wurde vor allem im Hinblick auf die geforderte mög-

lichst flächendeckende Bearbeitung getroffen. Spezielle Daten (z.B. Isotopenuntersuchungen in ent-

sprechenden Probenahmenetzen) stehen bislang nicht zur Verfügung. 

Auch für die gewählte einfache Vorgangsweise zeigten sich bald die Grenzen der Anwendbarkeit. 

Dies hat im wesentlichen folgende Gründe: 

• Lage der Meßstellen (zueinander, wie auch zum nächstgelegenen Vorfluter): 
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Auch in sehr gut mit Meßstellen bestückten Bereichen, wie z.B. dem Eferdinger Becken oder dem 

Machland, sind keine Meßstellenprofile vorhanden, welche die für die spezifischen Anforderungen 

von Uferfiltratuntersuchungen notwendigen Merkmale, möglichst nahe am Vorfluter gelegen, mit 

entsprechender Meßstelle im Vorfluter korrespondierend, aufweisen. In den meisten Fällen fehlen 

Vorflutermeßstellen, die landseitigen Meßstellen befinden sich meist in zu großer Entfernung vom 

Vorfluter. 

 

• Zeitpunkt der Probennahmen: 

Sehr häufig wurden die Probenahmen an potentiell interessanten Meßstellen nicht synchron 

durchgeführt, so daß sich auch hieraus eine nur sehr bedingte Eignung der Daten ergibt. 

• Für die Untersuchungen genutzten Meßstellen 

Häufig sind die hydrologischen Meßstellen und die WGEV-Meßstellen nicht ident, so daß die hyd-

rologisch-hydrogeologische Charakterisierung der Rahmenbedingungen der hydrochemischen 

Beprobungen kaum möglich ist. 

Es soll hier angemerkt werden, daß dies nicht bedeutet, daß die entsprechenden Untersuchungen 

ungenügend oder gar falsch durchgeführt wurden, vielmehr zeigt dieser Umstand, daß für uferfilt-

ratspezifische Untersuchungen besondere Anforderungen an die zu tätigenden Untersuchungen ge-

stellt werden müssen. 

Die oben angeführten limitierenden Rahmenbedingungen haben jedoch zur Folge, daß, trotz umfang-

reicher Auswertungen der WGEV-Daten, nur äußerst beschränkt Erkenntnisse zum Thema Uferfiltrat 

aus den hydrochemischen Daten gewonnen werden konnten. 

Die Ergebnisse der Auswertungen sind unter Punkt 4. zusammengefaßt. Aus der Gesamtmenge der 

durchgeführten Auswertungen wurden einige exemplarisch für die Detailarbeitsgebiete dargestellt. Als 

Bezugszeitraum für die Auswertungen wurde die Meßkampagne im Frühsommer 1998 ausgewählt, 

da für die relative Hochwassersituation mit verstärktem Uferfiltratdargebot zu rechnen ist. 

4. ERGEBNISSE 

Nach Durchsicht und Auswertung der verfügbaren Unterlagen konnte, trotz der unter Punkt 3. ange-

führten Einschränkungen, im Verlauf des Projektes eine Unterteilung der potentiellen Uferfiltratberei-
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che in, als vorrangig relevant angesehene, Detailarbeitsgebiete und im Überblick behandelte Unter-

suchungsgebiete getroffen werden. 

Eine derartige Unterteilung war aus rationellen Gründen notwendig, um innerhalb des zeitlichen und 

budgetären Rahmen des Projektes eine effektive und zielführende Bearbeitung der gestellten Aufga-

ben zu erreichen. 

Die auf den Karten in der Anlage dargestellten potentiellen Uferfiltratgebiete stützen sich vorrangig 

auf die Auswertung vorhandener Unterlagen, sowie die Auswertung vorliegender Isohypsenpläne und 

ergänzender hydrologischer Daten. 

Uferfiltratgebiete: 

UF-Nr. Kurzbezeichnung Infiltrierendes Gewäs-
ser 

Infiltrationsbereich Literaturquelle 

41 Einzugsgebiet Mühlviertel 

4101 Jaunitz Jaunitz, Feldaist Summerau-südl. Freistadt Lohberger 1982 

4102 St. Georgener Bucht Donau, Gusen Abwinden-Langenstein Flögl W. 1998 

42 Einzugsgebiet Salzach - Inn - Enknach - Mattig 

4201 Inn bei Wernstein Inn Wernstein-Fraunhof Neuhuber 1995 

4202 Pram Pram ab Taufkirchen Hydrographie 1998 

4203 Inn bei Mühlheim Inn Achmündung-Kirchberg/Inn Lohberger 1987 

4204 Altbach Altbach St.Laurenz-
Lochbachmündung 

Lohberger 1987 

4205 Lochbach Lochbach ab Mündung Moosbach Hydrographie 1998 

4206 Moosbach Moosbach oberhalb Moosbach Hydrographie 1998 

4207 Mattig Unterlauf Mattig ab Mattighofen Flögl H. & W. 
1987a 

4208 Enknach Enknach ab Dietzing Flögl H. & W. 
1987a 

4209 Engelbach Engelbach Pischelsdorf-
Enknachmündung 

Flögl H. & W. 
1987a 

4210 Fillmannsbach Fillmannsbach ab St. Georgen Hydrographie 1998 

4211 Mühlberger Bach Mühlberger Bach ab Lochen Hydrographie 1998 
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4212 Schwemmbach Schwemmbach Kolming-Furth Hydrographie 1998 

4213 Hainbach Hainbach Straßwalchen-Lengau Hydrographie 1998 

4214 Weißenbach Weißenbach ab Mündung Achbach Hydrographie 1998 

4215 Salzach - Unterer Weilhart-
sforst 

Salzach  mündl. Mitt. Hydro-
graphie 

4216 Salzach Unterlauf Salzach Landesgrenze-Oberer Weil-
hartsforst 

mündl. Mitt. Hydro-
graphie 

4217 Moosache Moosache Steinwag-St. Georgen Hydrographie 1998 

4218 Wannersdorfer Bach Wannersdorfer Bach ab Mündung Großschärdin-
ger Bach 

Hydrographie 1998 

     

43 Einzugsgebiet Donau - Eferdinger Becken   

     

4301 Eferdinger Becken Nord Donau; Pesenbach Oberlandshaag-Ottensheim Breiner 1979; Brei-
ner 1971;  

DOKW 1973 

4302 Eferdinger Becken Süd I Donau Bereich Aschach Breiner 1979; 
Nachtnebel 1992;  

DOKW 1973 

4303 Eferdinger Becken Süd II Donau Rutzinger Au Breiner 1979; 
Nachtnebel 1992; 
DOKW 1973 

     

44 Einzugsgebiet Donau - Linz - Enns    

     

4401 Donau, Linz – Enns, Nord I Donau WW Plesching, Heilham DOKW 1982; SBL 
1983 

4402 Donau, Linz - Enns Nord, II Donau Steyregg-KW Abwinden-
Asten 

DOKW 1980, 1985 

4403 Donau, Linz – Enns, Süd Donau, Traun Ebelsberg-Lorch Flögl H. & W. 1984;  

DOKW 1980, 1985 

4404 Mönchgraben Gerinne Mönchgraben Mönchgraben-Pichling Hydrographie 1998 

4405 Tagerbach Tagerbach Bereich Pichlinger See Hydrographie 1998 

4406 Ipfbach Ipfbach ab Asten Hydrographie 1998 

4407 Kristeinbach Kristeinbach ab Kristein Hydrographie 1998 
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45 Einzugsgebiet Donau - Machland    

     

4501 Machland Donau Aistmündung - Dornach Breiner 1976;  

DOKW 1978, 
1993 

4502 Machland Aist-Mündung Donau, Aist Mauthausen-Haid Reitinger 1983 

4503 Aist Unterlauf Aist ab Schwertberg Hydrographie 
1998 

4504 Naarn Naarn ab Perg Hydrographie 
1998 

     

46 Einzugsgebiet Traun Unterlauf (Wels - Traun) - Krems   

     

4601 Grundbach Grundbach Pasching-Leonding Beurle 1965 

4602 Weinbach Weinbach ab Flughafen Linz-Hörsching Beurle 1965 

4603 Hörschinger Bach Hörschinger Bach ab Niederbachham Beurle 1965 

4604 Perwender Bach Perwender Bach ab Niederperwend Beurle 1965 

4605 Traun Unterlauf Traun rechtsufrig Audorf-Kremsmündung Beurle 1965; Flögl 
1989 

4606 Weyerbach Weyerbach ab Hasenufer Hydrographie 
1998 

4607 Grünbach Grünbach ab Gunskirchen Kohl 1997; Flögl 
H. 1970 

4608 Mühlbach Wels Welser Mühlbach Berg-Marchtrenk Gruppe Wasser 
1993 

4609 Zeilinger Bach Zeilinger Bach ab Oberzeiling Hydrographie 
1998 

4610 Traun bei Gunskirchen Traun linksufrig Au bei der Traun-
Gunskirchen 

Beurle 1965 

4611 Austufe Lambach Traun linksufrig Aichham-Sperr Kohl 1970 

4612 Pettenbachrinne Pettenbachgerinne Pettenbach-Eberstalzell Kohl 1997 

4613 Aiterbach Aiterbach Bereich Hst. Voitsdorf Kohl 1997 

4614 Riedbach Riedbach Großendorf-Dirnberg Kohl 1997 

4615 Krems Krems unter Kirchdorf-Wartberg mündl. Mitt. Hyd-
rographie 
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47 Einzugsgebiet Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla   

     

4701 Traun Mittellauf bei Stadl-
Paura 

Traun rechtsufrig Bereich Stadl-Paura Ingerle 1989 

4702 Traun Mittellauf bis Stadl-
Paura 

Traun linksufrig Hof - Stadl-Hausruck Ingerle 1989 

4703 Ager Unterlauf Ager rechtsufrig Vöchlabruck - Stadl-Paura Flögl H. 1970 

4704 Schwanenbach Schwanenbach ab Edt Flögl H. & W. 
1989b 

4705 Ager - Vöcklamündung Ager linksufrig, Vöckla 
rechtsufrig 

Timelkam-Vöcklabruck Flögl H. 1970 

4706 Dürre Ager Dürre Ager St. Georgen Hydrographie 
1998 

4707 Ruezingbach Ruezingbach ab Großenschwandt Hydrographie 
1998 

4708 Ager bei Seewalchen Ager rechtsufrig Seewalchen-Lenzing Flögl H. 1970 

4709 Dürre Aurach Dürre Aurach ab Aurach am Hongar Hydrographie 
1998 

4710 Traun bei Laakirchen Traun Oberweis-Traunfall Flögl H. 1970, 
Kollmann 1983 

4711 Traun bei Gmunden Traun Traunsee-Oberweis Kollmann 1983 

4712 Wasserloser Bach Wasserloser Bach Bereich Traunmündung Kollmann 1983 

4713 Ebenseer Becken Traun Bereich Traunseemündung Lohberger 1985 

4714 Rindbach Rindbach Bereich Traunmündung Lohberger 1985 

4715 Weißenbach Weißenbach Unterlauf Becke 1996 

4716 Höllbach Höllbach Oberlauf Becke 1996 

4717 Traun bei Bad Ischl Traun  mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4718 Goiserer Becken Traun  mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4719 Obertrauner Becken Traun  mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4720 Alm Unterlauf Alm linksufrig Mündung Laudach-Mündung 
Wimbach 

Kohl 1997 

4721 Äußere Laudach und Lau-
dach 

Äußere Laudach und 
Laudach 

ab Kirchham Hydrographie 
1998 

4722 Theuerwanger Forst Alm rechtsufrig Aggsbach-Vorchdorf Flögl H. 1980b 

4723 Traun – Mitterweißenbach Traun Mitterweißenbach Baumgartner 
1994 

4724 Weißenbach – Stehrergra-
ben 

Weißenbach Oberlauf Becke 1996 
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48 Einzugsgebiet Enns - Steyr    

     

4801 Enns Unterlauf Enns ab Ernsthofen mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4802 Enns unterhalb Steyr Enns linksufrig Steyr-Ernsthofen Flögl 1980a, 1983 

Flögl H. & W. 
1984 

4803 Steyr Unterlauf Steyr Wallern-Rosenegg Flögl 1980a, 1983 

Flögl H. & W. 
1984 

4804 Stauraum KW Rosenau Enns  Blaschke et al. 

4805 Mollner Becken Steyr, Krumme Steyrling  mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4806 Innerbreitenau Krumme Steyrling oberhalb Innerbreitenau Hydrographie 
1998 

4807 Steyrling Steyrling Pegel Steyrling-Stausee 
Klaus 

Hydrographie 
1998 

4808 Polsterlucke Steyr  mündl. Mitt. Hyd-
rographie 

4809 Gaflenz Gaflenz Gaflenz-Mündung Neudorfer 
Bach 

Hydrographie 
1998 

Tabelle 1: Uferfiltratgebiete in Oberösterreich 

Seitens der Hydrochemie, die ansonsten sehr häufig wesentliche Beiträge zur Untersuchung von 

Uferfiltratbereiche liefern kann, konnten hierzu nur sehr beschränkt ergänzende Informationen gelie-

fert werden (bezüglich der Gründe siehe Punkt 3.3). 

Für alle als potentielle Uferfiltratbereiche ausgewiesenen Gebiete (siehe Karten im Anhang) wurde 

jeweils ein Gebietsdatenblatt erstellt, aus dem alle wesentlichen Informationen zum jeweiligen Gebiet 

in Kurzform entnommen werden können. 

Die Auswertung nach geologischen Gesichtspunkten zeigte einen deutlichen Zusammenhang zwi-

schen der Ausbreitung von Uferfiltrat und der geologischen Situation. Die Uferfiltratgrenzen folgen 

meist auch geologischen Grenzen, auch wenn dies aufgrund der Sedimentpetrographie nicht unmit-

telbar zu erwarten währe. Zumeist wird die laterale Erstreckung bereits durch das obere oder untere 

Hochflutniveau begrenzt. Selten wird die Nieder- oder Hochterrasse noch mit einbezogen. Sehr häu-

figes Auftreten von Uferfiltrat findet sich auch in den Ablagerungen der Jüngsten Austufe, die wie 

auch die Karten zeigen, zumeist durch Altarme oder Bäche begrenzt ist. 
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4.1. Definition und Definitionsschema „Uferfiltrat für Trinkwasserversorgung“ 

 

4.1.1. Definition Uferfiltrat  

 

Wasser, das durch ein durchlässiges (nicht vollständig kolmatiertes) Gewässerbett aus Ober-
flächengewässern austritt, in einem Porengrundwasserleiter über ein vom Oberflächengewäs-
ser zur Grundwasseroberfläche hin natürlich bestehendes oder künstlich geschaffenes hydrau-
lisches Potentialgefälle dem Grundwasser zufließt und sich mit diesem mischt (influente Ab-
flußverhältnisse). Dieses Mischwasser wird in weiterer Folge solange als Uferfiltrat bezeich-
net, als dessen chemisch-biologische Zusammensetzung, in Form der Konzentration einzelner 
charakteristischer Bestandteile, von einem vom landseitigen Grundwasser vorgegebenen 
Schwellenwert mindestens um einen definierten Prozentsatz abweicht. 
(stark verändert und ergänzt nach HÖLTING, 1992) 

 

4.1.2. DEFINITIONSSCHEMA UFERFILTRAT UNTER MITEINBEZIEHUNG ME-
THODISCHER ANSÄTZE 

Folgende Punkte werden vom hier vorgestellten Definitionsschema „Uferfiltrat“ erfaßt: 

 

• Kriterien zur Feststellung von Uferfiltrat sowie die dazugehörige Methodik (I. Allgemeines, II. De-

tailabfragen) 

• Bewertung der Beurteilungsmöglichkeit aufgrund der an einem konkreten Fall durchgeführten Me-

thodik (IV. Bewertung) 

• Bewertung der „Wahrscheinlichkeit“ des Auftretens von Uferfiltrat (IV. Bewertung) 

• Abgrenzung von Uferfiltrat (IV. Bewertung) 

 

I. ALLGEMEINES 

 

Geologische Voraussetzungen 

Zu erfüllendes Kriterium: Porengrundwasserleiter (Lockersedimentkörper) 
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Ufer- und Sohlverbauungen 

Zu erfüllendes Kriterium: Keine vollständige Abdichtung von Sohle und Uferbereichen durch 

künstliche Maßnahmen (Dichtwände bis in einen Grundwasserstauer) 

oder auch durch natürliche Kolmationsprozesse  

Probleme: Meist liegen keine zuverlässigen Daten über Art und Ausmaß der Ver-
bauung vor 

 
 

II. DETAILABFRAGEN 

 

Ziel der Detailabfragen ist es eine Beurteilungsgrundlage für 

a) die Bewertung der im Untersuchungsgebiet vorliegenden Daten aus Untersuchun-

gen/Unterlagen sowie der Qualität dieser Untersuchungen 

und 

b) die Bewertung der Hinweise auf das Auftreten von Uferfiltrat aus den Ergebnissen dieser Un-

tersuchungen 

zu schaffen. 

 

Abflußmessungen im Vorfluter 

Zu erfüllendes Kriterium: Wasserverluste im Vorfluter  

Probleme (methodisch) Beachtung hydrographischer Randbedingungen 
Verfahren zu unempfindlich bei großen Vorflutern (Enns, Traun, Donau) 

 

Isohypsen im Grundwasserfeld 

Zu erfüllendes Kriterium: Nachweis von Infiltrationsbedingungen  

Probleme (allgemein): Meist zu wenige vorfluternahe Meßstellen, um die Bedingungen in die-
sem Bereich genau zu beschreiben (Problem des Anschlusses der 
Isohypsen an den Vorfluter) 

 
Temperaturmessungen 

Zu erfüllendes Kriterium: Signifikante Unterschiede der Temperaturwerte zwischen Oberflächen-

gewässer und landseitigem Grundwasser  
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Probleme (methodisch): Tages- und jahrszeitlich stark schwankende Oberflächenwassertempe-
raturen müssen mit relativ konstanten, aber in starkem Ausmaß von der 
Sedimenttemperatur abhängigen, und damit den jahreszeitlichen 
Schwankungen der Oberflächenwässer hinterher hinkenden, Grundwas-
sertemperaturen korreliert werden. 

Messungen der elektrischen Leitfähigkeit 

Zu erfüllendes Kriterium: Signifikante Unterschiede der Leitfähigkeitswerte zwischen Oberflä-

chengewässer und landseitigem Grundwasser 

Probleme (methodisch): Summenparameter für die Gesamtmineralisierung von Wässern, 
dadurch können ähnliche Leitfähigkeiten durch chemisch gänzlich unter-
schiedliche Mineralisierungen bedingt sein. 

Hydrochemische Untersuchungen 

Zu erfüllendes Kriterium: Signifikante Unterschiede der chemischen Zusammensetzung zwischen 

Oberflächengewässer und landseitigem Grundwasser 

Probleme (allgemein)  Meist zu wenig vorfluternahe Meßstellen 

III. INTEGRATIVE AUSWERTUNG

Mangels einer ausreichenden Quantität und Qualität der bisher zur Verfügung stehenden Daten sind 

die hier angesprochenen Punkte als erster Ansatz zu verstehen, der im Rahmen von Detailuntersu-

chungen (Phase II des gegenständlichen Projektes) zu verifizieren bzw. zu adaptieren ist.  

Definition von Leitelementen und Schwellenwerten unter Einbeziehung hydraulisch-
hydrologischer Parameter 

Leitelemente  Sind fallspezifisch zu wählen 

Schwellenwerte Für einen ersten Ansatz wird vorgeschlagen ein Mischungsverhältnis 

von Uferfiltrat zu landseitigem Grundwasser von 80:20 zu wählen, da in 

diesem Bereich noch keine analytischen Probleme (Nachweisgrenze) zu 

erwarten sind.  
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Hydraulisch - hydro- 

logische Parameter: Durchlässigkeitsbeiwert (Transmissivität), Porenvolumen, Gefälle, 

Isohypsenpläne etc. 

 untergeordnet auch hydrogeologische Parameter wie Schichtungen im 

Grundwasserkörper etc. 

 

IV. BEURTEILUNG 

Eine Beurteilung konkreter Beispiele kann zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund der vorher angesproche-

nen Mängel der Datenquantität und -qualität nicht durchgeführt werden. Auch hier gilt es die prakti-

sche Brauchbarkeit des vorgeschlagenen Bewertungsansatzes anhand konkreter Daten zu überprü-

fen. 

 

Bewertung der Beurteilungsmöglichkeit 

Als Summe von Quantität und Qualität bereits vorliegender Untersuchungsergebnisse/Unterlagen, 

wobei diese unterschiedlich zu gewichten sind. 

In der Reihenfolge ihrer Bedeutung: 

Chemische Untersuchungen, Isohypsenpläne 
Abflußmessungen 
Leitfähigkeitsmessungen 
Temperaturmessungen 

 

• Bewertung der „Auftretenswahrscheinlichkeit“ von Uferfiltrat  
Als Summe der erfüllten Kriterien, wobei diese unterschiedlich zu gewichten sind. 
In der Reihenfolge ihrer Bedeutung: 

 

Chemische Differenzierung Oberflächenwasser - Grundwasser, Infiltration (festge-
stellt aus Isohypsenplänen) 

Wasserverlust im Vorfluter 
Differenzierung Oberflächenwasser - Grundwasser in der Leitfähigkeit 
Differenzierung Oberflächenwasser - Grundwasser in der Temperatur 
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• Dynamische und nutzungsbezogene Abgrenzung des Uferfiltratgebietes 

Abgrenzung Grenzziehung zwischen Uferfiltrat und landseitigem Grundwasser auf-

grund von oben definierten Schwellenwerten  

dynamisch zeitabhängige Grenzziehung 

• Darstellung der „Uferfiltratfront“ (Isolinien des Mischungsverhältnis-

ses Uferfiltrat : landseitigem Grundwasser, z.B. 80:20) in zeitlicher 

Abfolge (siehe Abbildung 2: 80/20 Linie, Minimale Uferfiltrat Ausdeh-

nung und Abbildung 3: 80/20 Linie, Maximale Uferfiltrat Ausdehnung) 

• Analyse von Pegelprofilen mit Ganglinien (siehe Beilage 2: Detailkar-

te Eferdinger Becken) 

nutzungsbezogen Berücksichtigung von Rahmenbedingungen für die Trinkwassernutzung 

(„50/60-Tage-Grenze“) bei der Grenzziehung 

 

Erläuterungen zur exemplarischen Auswertung der Ganglinien im Eferdinger Becken 

Lage der Profile I-III siehe Beilage 2: „Detailkarte Eferdinger Becken“, Pegelprofile 1-3: „Pegelprofile Eferdin-

ger Becken Nord“ in Diagramme und Pegelprofile 

Bei Betrachtung der Ganglinien und der Karte sind folgende, für Uferfiltratgebiete durchaus als charakteristisch 

zu bezeichnende Punkte deutlich zu erkennen: 

• Einströmbereich des Uferfiltrats im Bereich Profil I: Der Grundwasserspiegel sinkt mit steigender Entfer-

nung vom Vorfluter 

• In der Folge schwenkt die Grundwasserströmungsrichtung nach Süden. Der Grund hierfür ist mit dem An-

drang landseitigen Grundwassers aus dem Kristallin der Böhmischen Masse gegeben. Im Profil II sind die 

höchsten Grundwasserstände im Bereich SW Feldkirchen/Donau zu erkennen. Der Detailausschnitt aus Pro-

fil II zeigt, wie sich im Laufe des Jahres 1995 die Strömungsverhältnisse kurzfristig und kleinräumig geän-

dert haben. 

• Im Profil III schließlich ist das Vorkommen von Uferfiltrat als solches nicht mehr erkennbar. Lediglich bei 

Betrachtung der Isohypsenpläne (siehe Kartenbeilagen) ist klar ersichtlich, daß auch in diesem Bereich das 

Grundwasser noch zu einem großen Anteil aus Uferfiltrat bestehen muß. 

Profil III ist auch deshalb interessant, weil sowohl der jahreszeitliche Schwankungsbereich als auch die 

kurzfristigeren Schwankungen bei den vorfluternahen Meßstellen ungewöhnlich schwach ausgebildet sind 

(siehe dazu im Vergleich Profil I). Diese Dämpfung der Ganglinie ist wahrscheinlich auf eine weitgehende, 

wahrscheinlich künstliche Abdichtung (Spundwand o.ä.) der Donau in diesem Bereich zurückzuführen. 
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Abbildung 1: Definitionsschema „Nutzbares Uferfiltrat“ 
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4.2. Abgrenzung der Horizontalen Ausdehnung von Uferfiltrat 

4.2.1. EINLEITUNG 

Resultierend aus der Wechselwirkung von Methodik der Datenauswertung und dem aufgestellten 

Definitionsschema, ergeben sich weitere Überlegungen zur Frage der räumlichen Abgrenzung von 

Uferfiltratgebieten. 2 Probleme sind hierbei wesentlich: 1. Die Uferfiltratausdehnung ist einer natürli-

chen jahreszeitlichen und eventuell auch einer künstlichen nutzungsbedingten Veränderung unterwor-

fen. 2. Die Grenze Uferfiltrat – Landgrundwasser wird in den meisten Fällen keine scharfe Grenze 

sein, da Grundwasserschichtungen und –durchmischungen auftreten. Um das Uferfiltrat-

Definitionsschema in der Projektphase II anwenden zu können bedarf es gewisser Anpassungen in 

der Meßpunktstruktur und dem Meßumfang. Diese Anpassungen der Datenacquisition werden aber 

auch direkt in der räumlichen Uferfiltratabgrenzung nutzbar sein, sowie für Schutzmaßnahmen und 

Nutzungsprojekte. 

4.2.2. UF-GRENZEN - NATÜRLICHE EINFLUSSFAKTOREN 

Natürliche Einflußfaktoren: 

♦ Wasserstand bzw. Spiegellinie des Vorfluters 

♦ Grundwasserspiegel und Grundwasserströmungsverhältnisse des Landgrundwassers 

♦ Grundwasserneubildung 

Änderungsgeschwindigkeiten der aufgezählten natürlichen Einflußfaktoren 

4.2.3. UF-GRENZEN - KÜNSTLICHE EINFLUSSFAKTOREN 

Künstliche Einflußfaktoren: 

♦ (Teil-)dichte Uferverbauungen 

♦ Grundwassernutzungen 

♦ Rückstau bspw. durch Kraftwerke 

Änderungsgeschwindigkeiten der aufgezählten künstlichen Einflußfaktoren 

 

Die vorerst mehr oder weniger willkürlich herangezogene 80/20-UF/LGW - Linie bezeichnet jene 

Grenzlinie an der Geländeoberfläche, wo das mengenmäßige Mischungsverhältnis zwischen Uferfilt-

rat und Landgrundwasser 80/20 im Untergrund beträgt. 
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4.2.4. HOMOGEN-MODELL 

Bei der Feststellung dieses Mischungsverhältnisses kann in erster Näherung ein Homogen-Modell 

vorausgesetzt werden. Der Homogenbereich kann mit einer für die 80/20-Linie herangezogenen 

Aquifermächtigkeit definiert werden. Bspw. für die obersten 30m des Grundwassers, wenn die vor-

handenen Pegel nur diese Tiefe durchgehend abdecken. Auch die Probennahme für Analysen würde 

über leistungsfähige Pumpen erfolgen, sodaß möglichst eine „Homogenisierung“ (Durchmischung) 

der eventuell vorhandener Grundwasserschichten erfolgt. (Die Messung von LF-T-Profilen vor und 

nach Probennahmen würde jedoch immer stattfinden müssen.) 

4.2.5. INHOMOGEN-MODELL 

Bei genauerer Betrachtung dagegen wäre ein differenzierteres Inhomogen-Modell realitätsnäher. 

Beim Inhomogen-Modell würden vor allem Eigenschaften wie vertikale hydrogeologische Inhomogeni-

täten des Aquifers und Grundwasserschichtungen berücksichtigt. 

4.2.6. UF/LGW-VERHÄLTNISLINIEN – MODELLBEISPIEL MIT 80/20-LINIEN 

Als Ausgangsüberlegung dient die willkürlich ausgewählte 80/20-Linie. In den beigefügten Schemas-

kizzen sind 80/20-Monatslinien dargestellt. Aus diesen Linien läßt sich eine Minimalausdehnung des 

80/20-Uferfiltrates (bedeutet also einen Anteil von 20% Landgrundwasser) darstellen, ebenso wie 

eine Maximalausdehnung des 80/20-Uferfiltrates. 

Aus den für die 80/20-Grenzberechnung herangezogenen Daten (LF-T-Profile, Hydrochemie, Isoto-

penhydrochemie, Grundwasserisohypsen, Tracer, Datenlogger...) lassen sich ebenso andere (bspw. 

monatliche) Verhältnislinien berechnen. Aus der Jahresdynamik der Verhältnislinien und den Unter-

schieden in der Dynamik der verschiedenen Verhältnislinien (90/10, 80/20, 60/40, 30/70, oder auch 

100/0, etc.) sollen Schlußfolgerungen für die – eventuell je nach regionalen Gegebenheiten unter-

schiedlich – praktikabelsten Abgrenzungsverhältnisse resultieren. Iterative Methoden für die Grenzbe-

rechnung sind denkbar. 
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Abbildung 2: 80/20 Linie, Minimale Uferfiltrat Ausdehnung 
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Abbildung 3: 80/20 Linie, Maximale Uferfiltrat Ausdehnung 

 

 

4.3. DETAILARBEITSGEBIETE 

Für die ausgewählten Detailarbeitsgebiete wurde versucht, die verfügbaren hydrologischen und hyd-

rochemischen Daten möglichst effektiv und zielorientiert auszuwerten. Die unter Punkt 3.3 angeführ-

ten Probleme haben dies jedoch nur in sehr beschränktem Ausmaß zugelassen. 

Vor der Besprechung der Ergebnisse der einzelnen Uferfiltratgebiete sollen noch einige kurze Anmer-

kungen zur Auswertung der hydrochemischen Daten gegeben werden. 

Verschiedene, sehr detaillierte und umfangreiche,. Studien zum Thema Uferfiltrat, die in den letzten 

Jahren in Deutschland durchgeführt wurden, haben zahlreiche interessante Erkenntnisse bezüglich 

der bei der Uferfiltration wirksamen Mechanismen erbracht. 

Die Übertragbarkeit der Ergebnisse dieser Studien auf das gegenständliche Pilotprojekt ist kaum ge-

geben, da Qualität und Quantität der verfügbaren und verwendeten Daten zu unterschiedlich sind. 

SCHWEMMFÄCHER
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MAXIMALE UF-AUSDEHNUNG
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Ungeachtet dieses Umstandes ist es trotzdem interessant, einige grundlegende Ergebnisse der deut-

schen Studien kurz darzustellen, da sie sowohl für den Versuch der Auswertung der hydrochemi-

schen Daten im Rahmen des gegenständlichen Pilotprojektes, wie auch für allfällige weitere Untersu-

chungen nach Ansicht der Bearbeiter von Interesse sind. 

Neben verschiedenen hydro- und isotopenchemischen Parametern, die allerdings bislang in größe-

rem Maßstab kaum vorliegen, ist die Erfassung der Milieuverhältnisse im Übergangsbereich vom Vor-

fluter in das landseitige Grundwasser von grundlegendem Interesse. Die qualitative Erfassung dieser 

Milieuverhältnisse erfolgt vor allem über die Bestimmung wichtiger, ausgewählter Milieuindikatoren, 

bevorzugt über analytisch erfaßbare redoxsensitive Komponenten, wie Sauerstoff, Nitrat, Nitrit, Am-

monium, Sulfat, Sulfit, Eisen, Mangan. Daneben ist selbstverständlich auch die Temperatur ein wich-

tiger Indikator. 

Untersuchungen im Bereich der „Insel Hengsen“ im Ruhrtal bei Schwerte (SCHÖTTLER, U., 1997) 

konnten zeigen, daß sich bei Übergang vom Vorfluter in das landseitige Grundwasser charakteristi-

sche Milieuverhältnisse einstellen, die in Anlehnung an die von BERNER (1981) vorgenommene Un-

terscheidung von frühdiagenetisch geprägten Sedimenten durch die Zusammensetzung ihres Poren-

wassers, in folgende Gruppen eingeteilt werden können: 

• Dem Vorfluter nächstgelegen konnten oxische Milieuverhältnisse festgestellt werden, die durch 

das Vorherrschen der mikrobiellen Sauerstoffreduktion geprägt waren. 

• Mit zunehmender Entfernung vom Vorfluter, im Übergang zu anaeroben Bedingungen, schließt 

sich ein Bereich mit postoxischen Milieuverhältnissen an, in dem die mikrobiell katalysierte Nitrat -

, Eisen- und Manganreduktion als Stoffwechselreaktionen dominieren. 

• Bei weiterem Absinken des Redoxpotentials treten sulfidische Milieuverhältnisse, gekennzeichnet 

durch die mikrobielle Sulfatreduktion als bestimmende Stoffwechselreaktion, auf. 

• Bei noch weiterem Absinken des Redoxpotentials und vorherrschender Carbonatatmung erfolgt 

ein Übergang in methanogene Milieuverhältnisse. 

Da dieser Milieuwechsel prinzipiell durch einfache redoxsensitive Komponenten zu erfassen wäre, 

war dies der erfolgversprechendste Ansatz für die im Pilotprojekt geforderte möglichst flächende-

ckende Erfassung und Charakterisierung der Uferfiltratgebiete, da spezielle hydro- und vor allem iso-

topenchemische Daten hiefür nicht zur Verfügung standen. 

Wie schon unter Punkt 3.3 angeführt und erläutert, erwies es sich jedoch, daß die im Rahmen des 

Pilotprojektes verfügbaren Daten für diese Arbeiten nur äußerst bedingt geeignet waren. Eine genau-
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ere Charakterisierung der Uferfiltratgebiete im Hinblick auf Ausdehnung und Wirkungsmechanismen 

war aus diesen Gründen im Rahmen des Pilotprojektes nicht möglich, und muß allfälligen weiteren 

Projektphasen vorbehalten bleiben. 

 

4.3.1. Nördliches Eferdinger Becken 

4.3.1.1. Geologie, Hydrogeologie, Hydrologie 

Das Uferfiltratgebiet erstreckt sich über die geologischen Einheiten der Jüngsten Austufe entlang der 

Donau, der Niederterrasse bei Landshaag, dem Unteren und dem Oberen Hochflutniveau gegen das 

anstehende Kristallin zu. Das nördliche Eferdinger Becken wird im Süden, Westen und Osten durch 

die Donau und im Norden und Nordosten durch das Kristallin begrenzt. Dieses besteht im wesentli-

chen aus Weinsberger Granit mit Resten einer ehemaligen Molassebedeckung, der Linz-Formation 

und der Plesching-Formation sowie pleistozänem Lößlehm. Im Nordosten treten an mächtigen, NO-

SW gerichteten Störungssystemen Mylonite auf. Schwemmfächer reichen vom Kristallinrand mehrere 

hundert Meter in das Eferdinger Becken hinein. Nördlich von Goldwörth hat sich über einem Stauhori-

zont Moorboden ausgebildet. Siehe auch Beilage 2: Detailkarte Eferdinger Becken und Beilage 3: 

Geologische Karte des Eferdinger Beckens.  

Sedimentpetrographisch handelt es sich bei den angetroffenen Einheiten um fluviatile Ablagerungen 

von Kiesen und Sanden mit Steinen und Einschaltungen von Schluffen und Tonen. Aufgeschlossen 

sind diese Sedimente in Baugruben bzw. ehemaligen und in Betrieb befindlichen Kiesabbauen.  

Die Isohypsen zeigen deutlich, daß die einzelnen Einheiten hydrogeologisch unterschiedliche Kenn-

werte aufweisen. Richtungsänderungen in der Grundwasserströmung , die durch die Isohypsen deut-

lich gemacht wird, finden fast nur an Schichtgrenzen statt. Vor allem im Übergang von der jüngsten 

Austufe zum unteren Hochflutniveau ist dies deutlich zu sehen.  

Die wesentlichsten Exfiltrationsstrecken befinden sich in der Niederterrasse bei Landshaag und in der 

Jüngsten Austufe bei Goldwörth. 

4.3.1.2. Hydrochemie 

Im Bereich des Nördlichen Eferdinger Beckens, siehe entsprechende Diagramme 1 bis 4, liegen den 

Bearbeitern keine Daten von Oberflächenmeßstellen vor. Die hydrochemischen Daten der ausge-

wählten Grundwassermeßstellen erbringen keinen effektiv verwertbaren Hinweis auf Uferfiltrateinfluß. 
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4.3.2. Südliches Eferdinger Becken 

4.3.2.1. Geologie, Hydrogeologie, Hydrologie 

Das südliche Eferdinger Becken ist ähnlich dem nördlichen Teil geologisch aus Jüngster Austufe, 

Unteres- und Oberes Hochflutniveau und Niederterrasse aufgebaut. Die Umrahmung besteht jedoch 

zum größten Teil, vor allem im Süden, aus Molassesedimenten, Linz-Formation und Plesching-

Formation. Im Osten und Westen ist das Becken vor allem durch Gneise und Granite begrenzt. Auch 

hier befindet sich, angrenzend an die Molasseumrahmung ein breiter Streifen von Moorboden. 

Im südlichen Eferdinger Becken befinden sich zwei Zonen mit Uferfiltrat einerseits ein Bereich um 

Aschach, der geologisch im Unteren Hochflutniveau und der Niederterrasse situiert und eine Zone 

gegenüber von Goldwörth, nördlich von Alkoven, zwischen Donau und Innbach. 

Auch hier herrschen wie im nördlichen Teil Kiese und Sande mit Steinen und Lagen mit Schluffen und 

Tonen vor. Eine so markante den Schichtgrenzen folgende Ausbildung der Isohypsen kann nicht be-

obachtet werden. Siehe auch Beilage 2: Detailkarte Eferdinger Becken und Beilage 3: Geologische 

Karte des Eferdinger Beckens. 

4.3.2.2. Hydrochemie 

Auch für das Südliche Eferdinger Becken liegen keine Daten von Oberflächenmeßstellen vor, Rein 

aus den Daten der Grundwassermeßstellen sind auch hier keine effektiven Hinweise auf Uferfiltrat 

herauszuarbeiten. (siehe Diagramme Eferdinger Becken Süd 1-10) 

4.3.3. Donau, Linz - Enns 

4.3.3.1. Geologie, Hydrogeologie, Hydrologie 

Das Uferfiltratvorkommen Donau, Linz - Enns gliedert sich in mehrere Teilgebiete und reicht von Linz 

bis Enns. Geologisch befindet es sich im wesentlichen in den Sedimenten der Jüngsten Austufe. Das 

Gebiet 4401 reicht randlich bis in das Obere Hochflutniveau. Begrenzt wird es durch die Niederterras-

se. Das Uferfiltratvorkommen reicht nicht bis an das anstehende Kristallin im Norden. Das Gebiet 

4402 das von Steyregg bis Abwinden reicht liegt ebenfalls in den Sedimenten der Jüngsten Austufe. 

Es reicht nirgends bis unmittelbar an das Kristallin heran, das hier aus Grobkörnigem Granit - Gneis 

mit auflagernden Sedimenten der Linz-Formation und Lößlehm aufgebaut ist. Das Südlich der Donau 

gelegene Uferfiltratgebiet 4403 in der Jüngsten Austufe reicht vom Mündungsbereich der Traun bis 

nach Lang Au / Kronau, zwischen Mitterwasser und Donau. Im Mündungsbereich der Traun reicht 

das Uferfiltrat bis in das Untere Hochflutniveau. Die Gebiete 4404, 4406, und 4407 reichen bis in die 
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Niederterrasse und queren das Obere und das Untere Hochflutniveau bevor sie in der Jüngsten Au-

stufe den Mitterbach bzw. die Donau erreichen. Siehe auch Beilage 4: Detailkarte Donau, Linz - Enns 

und Beilage 5: Geologische Karte der Donau, Linz - Enns 

4.3.3.2. Hydrochemie 

Im Bereich der Donau, Linz - Enns könnten die Daten des Meßstellenprofils 4010106 2, 4010102 2, 

4010107 2 (siehe Diagramme 1 und 2), im Einzugsbereich des Brunnens der SBL, als schwacher 

Hinweis auf Uferfiltrateinfluß gedeutet werden. Ein solcher wäre laut den, den Bearbeitern vorliegen-

den Isohypsenplänen, bei Brunnenbetrieb zu erwarten. Mangels einer Vergleichsmeßstelle in der 

Donau muß diese Interpretation jedoch hypothetisch bleiben. 

4.3.4. Machland 

4.3.4.1. Geologie, Hydrogeologie, Hydrologie 

Das Uferfiltratgebiet des Marchlandes erstreckt sich von der Aistmündung bis nach Dornach. Es be-

findet sich hauptsächlich in der Jüngsten Austufe zwischen der Donau und den, den Austreifen be-

gleitenden Bächen und Altarmen. Weiters werden das Untere und das Obere Hochflutniveau und die 

Niederterrasse berührt. Die Begrenzung des Uferfiltratgebietes findet über weite Strecken durch die 

Sedimente des Oberen Hochflutniveaus und der Niederterrasse statt. Das Marchland ist durch Kristal-

lin des Weinsberger Granites umrahmt, auf das Sedimente der Linz-Formation und Lößlehm aufgela-

gert sind. Ebenso sind Reste von Schlier zu finden. Siehe auch Beilage 6: Detailkarte Marchland und 

Beilage 7: Geologische Karte des Marchlandes sowie Beilage 8: Isohypsenkarte des östlichen March-

landes (GW Stände vom 9.7.1997) und Beilage 9: Isohypsenkarte des östlichen Marchlandes vom 

9.7.1997 auf Orthophoto 

4.3.4.2. Hydrochemie 

Im Machland liegen drei Meßprofile mit Bezugsmeßstelle in Vorflutern vor (siehe Diagramme 1, 2, 3, 

4, 7, 8). Nach Ansicht der Bearbeiter kann aus den Auswertungen der hydrochemischen Daten alleine 

jedoch nicht auf Uferfiltrateinfluß geschlossen werden. Vielmehr dürften die Daten der Grundwasser-

meßstellen die Größenordnungen der entsprechenden Parameter im landseitigen Grundwasser dar-

stellen. 
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4.3.5. Traun Unterlauf (Wels - Traun) 

4.3.5.1. Geologie, Hydrogeologie, Hydrologie 

Das Uferfiltratgebiet „Traun Unterlauf, Wels - Traun“ ist in zwei Teile geteilt. In einen Nördlichen der 

von Haid bis Wels und einen Südlichen, von Wels bis Stadl-Paura. Der Nördliche Teil ist dadurch cha-

rakterisiert, daß nur wenige Bereiche entlang der Traun als Uferfiltratgebiete in Frage kommen aber 

die meisten aus dem Schlier kommenden Bäche in ihrem Unterlauf, von der Niederterrasse bis in das 

Obere Hochflutniveau, Uferfiltratzonen ausbilden, was bis zur vollständigen Versickerung der Bäche 

führen kann. Der Südteil weist vor allem Uferfiltrat entlang des Flusses auf, das hauptsächlich der 

rezenten Talfüllung folgt und randlich die Niederterrasse und den Älteren Deckenschotter berührt. 

Umrahmt werden diese Gebiete mit Sedimenten der Vöckla-Formation, Niederterrasse und Älterem 

Deckenschotter. Im Norden kommen hierzu noch Robulusschlier, Reliktböden über Ottnang und 

Lößlehm. Siehe auch Beilage 10: Detailkarte Traun Unterlauf, Wels - Traun  und Beilage 11: Geologi-

sche Karte der Traun Unterlauf, Wels - Traun sowie Beilage 12: Detailkarte Traun - Ager - Alm  und 

Beilage 13: Geologische Karte der Traun - Ager - Alm  

4.3.5.2. Hydrochemie 

Im Bereich der Traun, Unterlauf konnten vier Bereiche mit Vorflutermeßstellen für die Ausarbeitung 

herangezogen werden. Hieraus ergaben sich für die hydrochemischen Untersuchungen folgende Be-

funde: 

• Meßstellen 4070904 7 / 4180601 2 (Diagramme 3 und 4) 

Für diese Meßstellen könnten die ähnlichen Temperatur- und Sauerstoffwerte als Indikatoren für Ufer-

filtrateinfluß angenommen werden. Allerdings fehlen für weitere Vergleichszwecke zusätzliche land-

seitige Grundwassermeßstellen. 

• Meßstellen 4070908 7 / 4030102 2 / 4030101 2 (Diagramme 7 und 8) 

Hier könnten nur die sehr ähnlichen Sauerstoffwerte allenfalls als Anzeiger für die Infiltration von 

Oberflächenwasser in das landseitige Grundwasser angesehen werden. 

• Meßstellen 4070909 7 / 4181201 2 / 4181203 2 (Diagramme 9 und 10) 

Aus der Temperaturentwicklung vom Vorfluter in das landseitige Grundwasser könnte auf den Einfluß 

von infiltrierendem Oberflächenwasser geschlossen werden. Für diese Interpretation könnten auch 
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die Trendentwicklungen bei Chlorid und Natrium sprechen. Dem steht allerdings der Anstieg der Sau-

erstoffwerte vom Vorfluter in das Grundwasser entgegen. 

• Meßstellen 4070910 7 / 4102103 2 / 4102102 2 (Diagramme 13 und 14) 

Aus den vorliegenden Parametern sind keine Hinweise auf in das Grundwasser infiltrierendes Ober-

flächenwasser abzulesen. 

4.4. IM ÜBERBLICK BEHANDELTE UNTERSUCHUNGSGEBIETE 

Die folgenden Untersuchungsgebiete wurden von den Bearbeitern aufgrund der fehlenden Daten-

grundlage vorerst nur überblicksmäßig erfaßt und in die Karten eingearbeitet. Für die einzelnen Ge-

biete wurden Gebietsdatenblätter angelegt die den derzeitigen Wissensstand beinhalten. 

4.4.1. Inn-Salzach 

Entlang der Salzach und des Inns liegen ein Reihe von Uferfiltratgebieten, fast ausschließlich in der 

untersten Salzach- und Innterrasse. Vereinzelt treten auch Schuttfächer und Niederterrasse auf. Die-

se Gebiete zwischen Landesgrenze und St. Florian sind hauptsächlich dadurch charakterisiert, daß 

einerseits Uferfiltrat aus den Flüssen auftritt und andererseits das Uferfiltrat aus Bächen stammt, die 

aus großen Quellen am Schlierabbruch gespeist, oft mehrere Kilometer parallel dieser Flüsse strö-

men, bevor sie in diese münden. Die angetroffenen Gebiete wurden wie folgt unterteilt und bezeich-

net: 4201, Inn bei Wernstein, 4203, Inn bei Mühlheim, 4215 Salzach - Unterer Weilhartsforst, 4216 

Salzach Unterlauf. Die beiden Gebiete 4217, Moosache und 4218, Wannersdorfer Bach wurden dem 

Gebiet zugeschlagen. 

Im nördlichsten Bereich zwischen Schärding und Passau liegt lediglich ein Schwemmfächer bei 

Wernstein (4201), in dem Uferfiltrat vermutet wird. Umrahmt wird dieses Gebiet durch Niederterrasse 

und Perlgneis.  

4.4.2. Mattigtal 

Das Gebiet erstreckt sich entlang des gesamten Mattigtales und umfaßt die Uferfiltratgebiete 4206 

Moosbach, 4207 Mattig Unterlauf, 4211 Mühlberger Bach, 4212 Schwemmbach, 4213 Hainbach. 

Geologisch liegen die Gebiete im wesentlichen in der Talfüllung i. a. (rezent) und untergeordnet in der 

Niederterrasse und der Fluß- und Seeterrasse. Die umgebenden Sedimente sind vor allem die Hoch-

terrasse, die Jüngeren Deckenschotter, die Älteren Deckenschotter, die Kohleführenden Süßwasser-

schichten und die Oberpliozänen Schotter. 
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4.4.3. Enknach, Engelbach, Fillmannsbach 

Der parallel zur Mattig verlaufende Gewässerzug fließt geologisch gesehen durch die gleichen strati-

graphischen Einheiten wie die Mattig und ist auch von den gleichen Gesteinen umgeben. In diesem 

Gebiet sind schon durch Jahrhunderte Versickerungsstrecken bekannt und wurden künstlich Bachläu-

fe angelegt (Vor allem als Mühlbäche durch die Klöster). Vor allem in jüngster Zeit kommt es jedoch 

durch erhöhten Eintrag von Schwebstoffen zu Kolmationserscheinungen. Die hier angetroffenen bzw. 

vermuteten Uferfiltratgebiete wurden mit 4208, Enknach, 4209, Engelbach und 4210 Fillmannsbach 

bezeichnet. 

4.4.4. Antiesen-Pram 

Das Uferfiltratgebiet Antiesen – Pram (4202) liegt unmittelbar am Südrand des Kristallines in jüngster 

Talfüllung, umrahmt wird es durch Hochterrasse, Älterem und Jüngerem Deckenschotter, Ottnang, 

Löß und Feinkorngranit. 

4.4.5. Traun Oberlauf – Alm – Ager - Vöckla 

Die Uferfiltratgebiete liegen an der Traun bis Stadl-Paura: Traun Mittellauf bis Stadl-Paura (4702), 

Traun bei Laakirchen (4710), Traun bei Gmunden (4711), Wasserloser Bach (4712), Ebenseer Be-

cken (4713), Rindbach (4714), Höllbach (4716), Traun bei Bad Ischl (4717), Goiserer Becken (4718), 

Obertrauner Becken (4719); der Vöckla Ager – Vöckla Mündung (4705), der Dürren Ager (4706), dem 

Ruezingbach (4707), der Ager bei Seewalchen (4708), der dürren Aurach (4709) und dem Weißen-

bach (4715) sowie der Alm (4720), der Laudach und der Äußeren Laudach (4721) und dem Theuer-

wanger Forst (4722) 

Geologisch gesehen reichen diese Gebiete von der Molasse über die Flyschzone bis in die Kalkal-

pen. Die Uferfiltratgebiete liegen auch hier im Wesentlichen in den Sedimenten der Talfüllung verein-

zelt kommen sie auch in Niederterrassenschottern oder wie in Ebensee Deltaablagerungen vor. Im 

Weißenbachtal und dem Höllbachtal tritt das Uferfiltrat in Glazialen Elementen des Würm und in 

Schuttfächern auf. Dasselbe gilt für die weiteren Gebiete entlang der Traun bis Obertraun. Die um-

rahmenden Gesteine sind vor allem Hauptdolomit, Wettersteinserie, Schrambach-Formation, Dach-

stein-Formation und Tressensteinkalk. Im Bereich der Vöckla liegt das Uferfiltrat in jüngster Talfüllung 

und Niederterrasse eingerahmt von Sedimenten der Vöckla-Formation und Oberpliozänen Schottern 

im Norden und Hochterrasse mit altpleistozänen, quarzreichen Schottern im Süden. Die Dürre Ager 

fließt sich im Wesentlichen in der Niederterrasse umrahmt von Glazialen Ablagerungen des Riß Gla-

zials. Die Alm und Laudach fließen begrenzt durch Hochterrasse mit Lößlehmbedeckung in Sedimen-

ten der Jüngsten Talfüllungen und der Niederterrasse. 
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4.4.6. Krems 

Das Uferfiltratgebiet der Krems (4615) gehört zum Einzugsgebiet der Traun Unterlauf und reicht von 

Wartberg an der Krems bis Inzersdorf. Geologisch herrschen Sedimente der Jüngsten Talfüllung vor, 

die Umrahmung besteht aus Flysch, und Glazialen Elementen. Am südlichen Rand tritt auch die Alt-

lengbach-Formation auf. 

4.4.7. Enns 

Das Uferfiltratgebiet entlang der Enns reicht von Enns bis Steyr. Und liegt in weiten Teilen in der Nie-

derterrasse und in der Jüngsten Talfüllung. Die Gebiete Steyr, Mollner Becken , Innerbreitenau, 

Steyrling, Polsterluke und Gaflenz wurden hier mitbearbeitet. Für diese gilt ebenfalls, daß sie in der 

Jüngsten Talfüllung fließen. Die umrahmenden Gesteine gehören dem Flysch und dem Kalkalpin an. 

4.4.8. Beckenlandschaften im Kristallin der Bömischen Masse 

Hier wurde vor das Gebiet der Jaunitz aufgenommen die in der Jüngsten Talfüllung und der Freistadt-

Formation fließt. Die Umrahmung besteht aus Mauthausner Granit und Granodiorit. 

5. AUSBLICK - WEITERFÜHRENDES UNTERSUCHUNGSKONZEPT 

Die Ergebnisse des gegenständlichen Pilotprojektes, wie sie im vorliegende Bericht dargestellt wer-

den, haben aufgezeigt, daß für zielführende Untersuchungen zur Ausweisung und Bewertung von 

Uferfiltratgebieten ganz bestimmte Anforderungen an die verwendeten hydrogeologisch-

hyrologischen und hydrochemischen Daten zu stellen sind. 

Insbesondere sind drei Grundbedingungen zu erfüllen: 

1. Die Daten müssen möglichst synchron erhoben werden. 

2. Es müssen geeignete Meßstellenprofile vom Vorfluter in das landseitige Grundwasser gegeben 

sein, inklusive entsprechender Meßstellen im Bereich des Vorfluters selbst. 

3. Die korrekte Einschätzung und Bewertung der Daten bedingt möglichst genaue Kenntnisse des 

geologischen Aufbaues des Untergrundes. 

Alle drei Anforderungen werden durch die bislang vorliegenden Meßdaten nur bedingt erfüllt. Häufig 

fehlen geeignete Meßstellen im Vorfluter und sind die verschiedenen Daten (Hydrogeologie, Hydrolo-

gie, Hydrochemie) zu unterschiedlichen Zeitpunkten erhoben, so daß keine gemeinsame Auswertung 
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möglich ist. Auch sind die für hydrologische Messungen genutzten Punkte nur zum Teil mit den hyd-

rochemischen Meßpunkten (WGEV) ident. 

Im Hinblick auf die im Pilotprojekt geforderte primäre, flächendeckende Erhebung der Uferfiltratgebie-

te Oberösterreichs im Überblick waren die bislang verwendeten Daten, trotz ihrer im Bezug auf die 

gegebene Fragestellung erkennbaren Schwächen, durchaus geeignet. 

Für eine zielorientierte Fortführung der begonnenen Arbeiten sind jedoch qualitative wie quantitative 

Verbesserungen der Datensätze notwendig. 
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Diagramme und Pegelprofile 



PEGELPROFILE EFERDINGER BECKEN NORD
Zur Interpretation sowie zur Lage der Pegel siehe Beilage 2 "Detailkarte Eferdinger Becken"
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Meßstellen für hydrochemische Auswertungen in Detailarbeitsgebieten

Grundwassermeßstellen

Meßstellennummer Detailgebiet Anmerkungen

4160601 Eferdinger Becken Nord In Abhängigkeit von Verbauung mögliche Infiltration von Nordwesten her (Donauschleife)
4160602 Eferdinger Becken Nord
4160603 Eferdinger Becken Nord

4160602 Eferdinger Becken Nord
4160801 Eferdinger Becken Nord

4050601 Eferdinger Becken Süd
4050602 Eferdinger Becken Süd

4050904 Eferdinger Becken Süd
4050906 Eferdinger Becken Süd

4050701 Eferdinger Becken Süd rechtsufrig der Aschach
4050902 Eferdinger Becken Süd linksufrig der Aschach

4050402 Eferdinger Becken Süd relativ vorfluterfern; Meßstellen für Dartellung des landseitigen Grundwassers, nicht vorfluterbeeinflußt
4050104 Eferdinger Becken Süd
4050103 Eferdinger Becken Süd
4050101 Eferdinger Becken Süd

4160803 Eferdinger Becken Süd unmittelbarer Donauuferbereich

4050905 Eferdinger Becken Süd rechtsufrig der Aschach, nahe beisammen und ufernah
4050906 Eferdinger Becken Süd



Tabelle 2

Seite 2

Meßstellen für hydrochemische Auswertungen in Detailarbeitsgebieten

Grundwassermeßstellen

Meßstellennummer Detailgebiet Anmerkungen

4010106 Donau, Linz - Enns linksufrig der Donau; etwa NW´des großen Brunnens. Nach vorliegenden Isohypsenplänen 
4010102 Donau, Linz - Enns müßte zumindest 4010102 uferfiltratbeeinflußt sein
4010107 Donau, Linz - Enns

4010104 Donau, Linz - Enns unmittelbar im Uferbereich der Donau

4010101 Donau, Linz - Enns nächstgelegen zu OW-Meßstelle 40709117

4111403 Machland Wenn verbauungsmäßig möglich, sollte dieses Profil, im Donauknie gelegen, Einfluß von UF zeigen
4111102 Machland Bezug zu OW-Meßstelle 40814047
4111201 Machland

4111406 Machland Dieses Profil könnte UF-Einfluß in abgeschwächter Form zeigen / Bezug zu OW 40814047
4111401 Machland Bezug zu OW 40814047
4111404 Machland

4111405 Machland Bezug zu OW 40917017

4111402 Machland Vergleichsmeßstellen zur Charakterisierung des landseitigen Grundwassers
4111602 Machland
4110301 Machland Bezug zu OW 409180247
4112302 Machland

4111202 Machland Bezug zu OW 409180247

4030105 Traun Unterlauf, Wels - Traun Vorfluternahe, mögliche Profilmeßstellen, von W nach O
4030108 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4030106 Traun Unterlauf, Wels - Traun

4180601 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur OW-Meßstelle 40709077



Tabelle 2

Seite 3

Meßstellen für hydrochemische Auswertungen in Detailarbeitsgebieten

Grundwassermeßstellen

Meßstellennummer Detailgebiet Anmerkungen

4180803 Traun Unterlauf, Wels - Traun Meßstellen zur Kennzeichnung des landseitigen Grundwassers im Raum Wels
4030107 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4030110 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4030103 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4030109 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4181205 Traun Unterlauf, Wels - Traun

4030102 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709087
4030101 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709087

4181201 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709097
4181203 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709097

4101601 Traun Unterlauf, Wels - Traun Meßstellen zur Kennzeichnung des landseitigen Grundwassers zwischen Wels und Linz
4100702 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4100701 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4181204 Traun Unterlauf, Wels - Traun

4102103 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709107
4102102 Traun Unterlauf, Wels - Traun Bezug zur Oberflächenwassermeßstelle 40709107

4101203 Traun Unterlauf, Wels - Traun Meßstellen zur Kennzeichnung des landseitigen Grundwassers westlich der Linzer Stadtgrenze
4101202 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4101201 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4101204 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4101701 Traun Unterlauf, Wels - Traun

4030105 Traun Unterlauf, Wels - Traun Vorfluternahe, mögliche Profilmeßstellen, von W nach O
4030108 Traun Unterlauf, Wels - Traun
4030106 Traun Unterlauf, Wels - Traun



Eferdinger Becken Nord

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4160601 2 11 625 4,9 33,3 34,1 23,1 7,6 0,04 0,8
4160602 2 11,8 613 4,6 20,5 28,3 19,8 7,8 0,04 1
4160603 2 10,9 630 9,3 40,1 32,4 17,5 7,6 0,04 0,9
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Eferdinger Becken Nord

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4160602 2 11,8 613 4,6 20,5 28,3 19,8 7,8 0,04 1
4160801 2 10,8 366 0,9 13,7 18,8 8,5 7,2 0 1,4
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Eferdinger Becken Süd

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4050601 2 10,8 842 8,6 55,6 33,1 59 27,3 0,06 0,7
4050602 2 12,5 683 6,3 37,3 36,4 17,6 11 0,03 0,6
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Eferdinger Becken Süd

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4050904 2 12,1 520 8,4 24,3 28,5 12,8 9,3 0,04 0,5
4050906 2 10,9 669 7,9 71,4 39,1 18,9 5,7 0,02 0,6
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Eferdinger Becken Süd

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4050701 2 10,8 799 7,8 44,3 45,4 13,9 12,9 0,06 0,8
4050902 2 10,7 851 2,2 38,7 71,1 25,8 8,1 0,05 0,8
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Eferdinger Becken Süd

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4050402 2 10,4 771 2,6 25,4 53,5 22,4 8,8 0,05 0,8
4050104 2 10,8 826 8,2 42,5 39,3 18,1 7,5 0,07 0,8
4050103 2 10,7 857 8,5 50,4 69,9 34,7 6,6 0,04
4050101 2 18 899 8,6 42,2 59,7 34,1 9 0,07
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Eferdinger Becken Süd

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4160803 2 10,8 684 2,3 27,5 42,6 19,9 8 0,03 0,7
4050905 2 11,9 878 3,1 76,3 85 18,6 6,9 0 1,2
4050906 2 10,9 669 7,9 71,4 39,1 18,9 5,7 0,02 0,6
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Donau, Linz bis Enns

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4010106 2 12,1 588 1,7 7,3 27,3 27 14,6 0,05 1,1
4010102 2 12,7 550 5,6 18,5 38 27 18,3 0,04 1,1
4010107 2 13,6 487 6,4 30,9 60,2 27,8 21,6 0,05 1,6

0

5

10

15

4010106 2 4010102 2 4010107 2

Te
m

pe
ra

tu
r (

°C
)

Meßstellenbezeichnung

Donau, Linz bis Enns - Diagramm 1

0

10

20

30

40

50

60

70

4010106 2 4010102 2 4010107 2

(m
g/

l)

Meßstellenbezeichnung

Donau, Linz bis Enns - Diagramm 2
Sauerstoff

Nitrat

Sulfat

Chlorid

Natrium



Donau, Linz bis Enns

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4070911 7 16,3 442 9,5 1,2 26,5 37,4 14 1,7

4010101 2 13,7 487 9 24 34,2 29,2 11,3 0,04 0,9
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Machland

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4081404 7 19 318 11,6 1,26 22,6 9,6 5,7 1,9

4111102 2 11,6 777 6,4 86,5 63,5 28,1 10,1 0,04 1,2
4111403 2 13,4 804 7,3 80,1 62,8 31,1 9,1 0,03 1,2
4111201 2 11 811 7,4 50,6 75 28,6 9,5 0,03 1,3
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Machland

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4081404 7 19 318 11,6 1,26 22,6 9,6 5,7 1,9

4111406 2 12,4 774 1,4 25 76,3 31,7 8,5 0,06 1,3
4111401 2 9,8 731 3,3 38,1 67,2 25,6 11,1 0,05 1,3
4111404 2 10,9 817 8,9 47 78,6 32,2 9,2 0,03 1,7
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Machland

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4091701 7 14,5 142 10,6 2,26 18,4 9,2 9,9 4,1

4111405 2 12,7 276 0,6 22,2 9,2 8,5 0,03 2,2
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Machland

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4091802 7 13,6 115 11,3 2,3 18 7,9 8,3 2,8

4111602 2 12,5 483 5,3 53,5 22,9 12,4 0,03 2,6
4110301 2 10,9 637 6,8 6,5 74,8 20,3 8,7 0,03 2
4112302 2 13 619 7,2 24,5 59,8 17,7 8,9 0,02 1
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Machland

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4091802 7 13,6 115 11,3 2,3 18 7,9 8,3 2,8

4111202 2 11,3 759 5,5 4,9 70,7 18,2 8,6 0 2,5
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Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4030105 2 13,4 599 8,3 16,3 32,5 42,6 20,8 0,02 0,8
4030108 2 13,4 557 10,1 16,6 27,6 41 13,6 0,8
4030106 2 10,3 598 11,8 20,1 32,4 36,4 16,1 0,02 0,6
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Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4070904 7 11,4 451 11,4 2,87 23,9 50,5 17,4 1,9

4180601 2 11,8 632 10,4 23,8 31,3 36,5 14,4 0,03 0,7
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Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4070908 7 16,3 447 9,2 1,29 24,2 36,8 15,3 2,1

4030102 2 11,6 586 9,4 17 29,2 38,9 14,7 0,7
4030101 2 13,2 692 9,8 38,1 28,7 17 7,1 0,9
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Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4070909 7 13,1 456 9,9 3,27 20 44,2 15,2 1,6

4181201 2 12,4 672 10,2 28,4 32,6 30,2 13,5 0,03 1
4181203 2 11,4 650 11,1 41 25,7 20,9 5,7 0,8

0

5

10

15

40
70

90
9 

7

4181201
2

4181203
2

Te
m

pe
ra

tu
r (

°C
)

Meßstellenbezeichnung

Traun Unterlauf, Wels - Traun -
Diagramm 9

0
5

10
15
20
25
30
35
40
45
50

4070909 7

4181201 2 4181203 2

(m
g/

l)

Meßstellenbezeichnung

Traun Unterlauf, Wels - Traun - Diagramm 10

Sauerstoff

Nitrat

Sulfat

Chlorid

Natrium



Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4101601 2 14,2 621 7,2 38 40,2 25,3 8,2 0,02 0,7
4100702 2 12 648 11 35,5 45,7 27,3 6,7 0,5
4100701 2 10,3 521 10,2 40 44,2 23,3 10,1 0,04 1,2
4181204 2 11,2 833 5,6 76,4 85,4 40 11,7 1

0

5

10

15

4100702 2 4181204 2

Te
m

pe
ra

tu
r (

°C
)

Meßstellenbezeichnung

Traun Unterlauf, Wels - Traun -
Diagramm 11

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

4101601 2 4100702 2 4100701 2 4181204 2

(m
g/

l)

Meßstellenbezeichnung

Traun Unterlauf, Wels - Traun - Diagramm 12
Sauerstoff

Nitrat

Sulfat

Chlorid

Natrium



Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4070910 7 16,4 444 9,3 1,81 27,2 37,6 17,3 1,8

4102103 2 12,9 579 3,6 9,6 31,8 43,8 20,4 0,02 0,8
4102102 2 13,6 559 11,1 11,7 33,8 30,8 15,9 0,04 0,9
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Traun Unterlauf, Wels - Traun

Bezeichnung Meßstellen Parameter

Grundwasser Oberflächenwasser
Temperatur Elektrische Leitfähigkeit Sauerstoff Nitrat Sulfat Chlorid Natrium Bor DOC

(°C) (µS/cm) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l) (mg/l)
4101203 2 11 680 10,9 40,9 50 38,9 7 0,03 0,8
4101202 2 14,3 370 8,8 13,2 28 14,8 8,8 0,03 1
4101201 2 13,4 669 8,4 39,3 47,4 32,4 8,9 0,8
4101204 2 12,5 520 11,2 31,7 36,4 25,5 10,4 0,03 1
4101701 2 11,3 535 11,6 18,4 36,9 26,8 7,8 0,03 1,3
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Projekt: Uferfiltrat als Trinkwasserressource GZ.: 208/98 

G E O C E N T R I C O M 

Gebietsdatenblätter 



Geb.Nr. Geb. Bez. Einzugsgeb. Nr. Einzugsgeb. GW-Reg.Nr. GW-Reg.
4101 Jaunitz 41 Mühlviertel 1 Mühlviertel
4102 St. Georgener Bucht 41 Mühlviertel 1 Mühlviertel
4201 Inn bei Wernstein 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 2 Sauwald, Kürnberger Wald

4202 Pram 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 6, 8
Innviertel Schliergebiet, 
Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig

4203 Inn bei Mühlheim 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4204 Altbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4205 Lochbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4206 Moosbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 7 Kobernaußerwald, Hausruck

4207 Mattig Unterlauf 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig

4208 Enknach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4209 Engelbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig

4210 Fillmannsbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4211 Mühlberger Bach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4212 Schwemmbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4213 Hainbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4214 Weißenbach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 7 Kobernaußerwald, Hausruck
4215 Salzach - Unterer Weilhartsforst 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4216 Salzach Unterlauf 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4217 Moosache 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig
4218 Wannersdorfer Bach 42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig

4301 Eferdinger Becken Nord 43
Donau - Eferdinger Becken 3 Eferdinger Becken

4302 Eferdinger Becken Süd I 43
Donau - Eferdinger Becken 3 Eferdinger Becken

4303 Eferdinger Becken Süd II 43
Donau - Eferdinger Becken 3 Eferdinger Becken

4401 Linzer Becken Nord I 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken



4402 Linzer Becken Nord II 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken

4403 Linzer Becken Süd 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken
4404 Mönchgraben 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken
4405 Tagerbach 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken
4406 Ipfbach 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken
4407 Kristeinbach 44 Donau - Linzer Becken 4 Linzer Becken

4501 Machland 45 Donau - Machland 5 Machland
4502 Machland Aist-Mündung 45 Donau - Machland 5 Machland
4503 Aist Unterlauf 45 Donau - Machland 5 Machland
4504 Naarn 45 Donau - Machland 5 Machland
4601 Grundbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4602 Weinbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4603 Hörschinger Bach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4604 Perwender Bach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)

4605 Traun Unterlauf 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4606 Weyerbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4607 Grünbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4608 Mühlbach Wels 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4609 Zeilinger Bach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4610 Traun bei Gunskirchen 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4611 Austufe Lambach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 9 Unteres Trauntal (Welser Heide)
4612 Pettenbachrinne 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 11 Traun-Enns-Platte

4613 Aiterbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 11 Traun-Enns-Platte
4614 Riedbach 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 11 Traun-Enns-Platte
4615 Krems 46 Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 11 Traun-Enns-Platte
4701 Traun Mittellauf bei Stadl-Paura 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4702 Traun Mittellauf bis Stadl-Paura 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4703 Ager Unterlauf 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4704 Schwanenbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4705 Ager - Vöcklamündung 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm

4706 Dürre Ager 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10, 13
Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm, 
Flysch-Talbereiche



4707 Ruezingbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 13 Flysch-Talbereiche
4708 Ager bei Seewalchen 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4709 Dürre Aurach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm
4710 Traun bei Laakirchen 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 13 Flysch-Talbereiche

4711 Traun bei Gmunden 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 13 Flysch-Talbereiche

4712 Wasserloser Bach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 13 Flysch-Talbereiche
4713 Ebenseer Becken 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4714 Rindbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4715 Weißenbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4716 Höllbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4717 Traun bei Bad Ischl 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4718 Goiserer Becken 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4719 Obertrauner Becken 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4720 Alm Unterlauf 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10 Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm

4721 Äußere Laudach und Laudach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 10, 14
Vöckla-Ager (Quartär)-Traun-Alm, 
sonstige Flyschzone

4722 Theuerwanger Forst 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 13 Flysch-Talbereiche
4723 Traun - Mitterweißenbach 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4724 Weißenbach - Stehrergraben 47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 15 Kalkalpin-Talbereiche
4801 Enns Unterlauf 48 Enns - Steyr 12 Quartär Enns-Steyr

4802 Enns unterhalb Steyr 48 Enns - Steyr 12 Quartär Enns-Steyr

4803 Steyr Unterlauf 48 Enns - Steyr 12 Quartär Enns-Steyr
4804 Stauraum KW Rosenau 48 Enns - Steyr 13 Flysch-Talbereiche
4805 Mollner Becken 48 Enns - Steyr 15 Kalkalpin-Talbereiche
4806 Innerbreitenau 48 Enns - Steyr 15 Kalkalpin-Talbereiche
4807 Steyrling 48 Enns - Steyr 15 Kalkalpin-Talbereiche
4808 Polsterlucke 48 Enns - Steyr 15 Kalkalpin-Talbereiche
4809 Gaflenz 48 Enns - Steyr 15 Kalkalpin-Talbereiche



GW-Vork.Nr. GW-Vork. Infiltrierendes OW Infiltrationsbereich
103 Jaunitz Jaunitz, Feldaist Summerau-südl. Freistadt
110 Tertiärbecken St. Georgen Donau, Gusen Abwinden-Langenstein
201 Sauwald Inn Wernstein-Fraunhof

610, 816 Quartär Pramtal, Hochterrasse Inn Pram ab Taufkirchen
815 Mühlheimer Terrasse Inn Achmündung-Kirchberg/Inn
814, 816 Hartwald, Hochterrasse Inn Altbach St.Laurenz-Lochbachmündung
814 Hartwald Lochbach ab Mündung Moosbach
701, 702 Ach-Einzugsgebiet, Kobernaußerwald Moosbach oberhalb Moosbach
807, 811, 813, 
817

Inn-Niederterrasse, Lachforst, Unteres 
Mattigtal, Oberes Mattigtal Mattig ab Mattighofen

807, 811 Inn-Niederterrasse, Lachforst Enknach ab Dietzing
812 Enknach-Siedelberg Engelbach Pischelsdorf-Enknachmündung

808, 809
Hochterrasse von Schwand, 
Mindelmoräne Handenberg St. Georgen Fillmannsbach ab St. Georgen

817 Oberes Mattigtal Mühlberger Bach ab Lochen
817 Oberes Mattigtal Schwemmbach Kolming-Furth
817 Oberes Mattigtal Hainbach Straßwalchen-Lengau
702 Kobernaußerwald Weißenbach ab Mündung Achbach
806 Unterer Weilhartsforst Salzach Unterer Weilhartsforst
801 Salzachniederterrasse Salzach Landesgrenze-Oberer Weilhartsforst
803 Alte Platte-Grundmoräne Moosache Steinwag-St. Georgen
803 Alte Platte-Grundmoräne Wannersdorfer Bach ab Mündung Großschärdinger Bach

301 Nördliches Eferdinger Becken
Donau; Pesenbach Oberlandshaag-Ottensheim

302 Südliches Eferdinger Becken
Donau Bereich Aschach

302 Südliches Eferdinger Becken
Donau Rutzinger Au

401 Nördliches Linzer Becken Donau WW Plesching, Heilham



401 Nördliches Linzer Becken Donau Steyregg-KW Abwinden-Asten

402 Südliches Linzer Becken Donau, Traun Ebelsberg-Lorch

402 Südliches Linzer Becken Gerinne Mönchgraben Mönchgraben-Pichling
402 Südliches Linzer Becken Tagerbach Bereich Pichlinger See
402 Südliches Linzer Becken Ipfbach ab Asten
402 Südliches Linzer Becken Kristeinbach ab Kristein

501 Machland Donau Aistmündung -Dornach

501 Machland Donau, Aist Mauthausen-Haid
501 Machland Aist ab Schwertberg
501 Machland Naarn ab Perg
902 Welser Heide Nord unterhalb Wels Grundbach Pasching-Leonding
902 Welser Heide Nord unterhalb Wels Weinbach ab Flughafen Linz-Hörsching
902 Welser Heide Nord unterhalb Wels Hörschinger Bach ab Niederbachham
902 Welser Heide Nord unterhalb Wels Perwender Bach ab Niederperwend

903 Welser Heide Süd Traun rechtsufrig Audorf-Kremsmündung
903 Welser Heide Süd Weyerbach ab Hasenufer
901 Welser Heide Nord oberhalb Wels Grünbach ab Gunskirchen
901 Welser Heide Nord oberhalb Wels Welser Mühlbach Berg-Marchtrenk
901 Welser Heide Nord oberhalb Wels Zeilinger Bach ab Oberzeiling
901 Welser Heide Nord oberhalb Wels Traun linksufrig Au bei der Traun-Gunskirchen
901 Welser Heide Nord oberhalb Wels Traun linksufrig Aichham-Sperr
1102 Pettenbachrinne Pettenbachgerinne Pettenbach-Eberstalzell

1103, 1104
Traun-Enns-Platte West, Krems-
Rißmoräne Aiterbach Bereich Hst. Voitsdorf

1104 Krems-Rißmoräne Riedbach Großendorf-Dirnberg
1105 Kremstal Krems unter Kirchdorf-Wartberg
1007 Mittlere Traun Nord Traun rechtsufrig Bereich Stadl-Paura
1002 Ager Traun linksufrig Hof - Stadl-Hausruck
1002 Ager Ager rechtsufrig Vöchlabruck - Stadl-Paura
1002 Ager Schwanenbach ab Edt
1002 Ager Ager linksufrig, Vöckla rechtsufrig Timelkam-Vöcklabruck
1001, 1012, 
1302

Attergau, Bierbaum Rißmoräne, Dürre 
Ager Dürre Ager St. Georgen



1302 Dürre Ager Ruezingbach ab Großenschwandt
1002 Ager Ager rechtsufrig Seewalchen-Lenzing
1004 Dürre Aurach Dürre Aurach ab Aurach am Hongar
1303 Mittlere Traun Süd Traun Oberweis-Traunfall

1303 Mittlere Traun Süd Traun Traunsee-Oberweis

1303 Mittlere Traun Süd Wasserloser Bach Bereich Traunmündung
1507 Ebenseer Becken Traun Bereich Traunseemündung
1507 Ebenseer Becken Rindbach Bereich Traunmündung
1501 Weißenbachtal Weißenbach Unterlauf
1501 Weißenbachtal Höllbach Oberlauf
1516 Traun bei Ischl Traun Bereich Bad Ischl
1503 Goiserer Becken Traun Bereich Bad Goisern
1504 Obertrauner Becken Traun Bereich Obertraun
1010 Untere Alm Alm linksufrig Mündung Laudach-Mündung Wimbach

1009, 1404 Laudachrinne, Traun-Alm Äußere Laudach und Laudach ab Kirchham
1304 Mittlere Alm Alm rechtsufrig Aggsbach-Vorchdorf
1516 Traun bei Ischl Traun Bereich Mitterweißenbach
1501 Weißenbachtal Weißenbach Oberlauf
1202 Unteres Ennstal Enns ab Ernsthofen

1202 Unteres Ennstal Enns linksufrig Steyr-Ernsthofen

1201 Steyr-Enns-Tal Steyr Wallern-Rosenegg

1306 Mittleres Ennstal Enns Stauraum KW Rosenau
1513 Mollner Becken Steyr, Krumme Steyrling Bereich Molln
1514 Innerbreitenau Krumme Steyrling oberhalb Innerbreitenau
1512 Steyr-Teichl bei Klaus Steyrling Pegel Steyrling-Stausee Klaus
1511 Polsterlucke Steyr Bereich Polsterlucke
1515 Weyrer Becken Gaflenz Gaflenz-Mündung Neudorfer Bach



Literaturquelle Beurteil.Grundl. Aus.-Schärfe Geologie Geologie UmrahmQualit. OW Qualit. GW Hydro GW Hydro OW ges
Lohberger 1982 Isohypsen 2 Jüngste Ta   Mauthausner Granit, Granodiorit 1 0
Flögl W. 1998 Isohypsen 2 Jüngste Au Weinsberger Granit mit Lößlehmbedeckung 4 0
Neuhuber 1995 Isohypsen 2 Schwemmf  Niederterrasse, Perlgneis 0 0

Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Jüngster TaHochterrasse, Älterem und Jüngerem Deckens     0 1
Lohberger 1987 Isohypsen 2 Jüngste Ta       Mehrnbachformation, Niederterrasse, 0 0
Lohberger 1987 Isohypsen 2 Niederterra   Hochterrasse 0 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse 0 1
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse, Älterem Deckenschotter, Oberp   0 2

Flögl H. & W. 1987a Isohypsen 2 Niederterra       Hochterrasse, Älterem Deckenschotter, Oberp   11 2

Flögl H. & W. 1987a Isohypsen 2 Niederterra   Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckens 2 1
Flögl H. & W. 1987a Isohypsen 2 Niederterra   Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckens    0 0

Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckens    0 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse, Niederterrasse, Kohleführende 2 1
Hydrographie 1998, Hydrologisch    Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse, Niederterrasse, Kohleführende 4 3
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hochterrasse, glaziale AblagerungenMindl 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Jüngste Ta  Kohleführende Süßwasserschichten 0 1
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Hammerau Niederterrasse 0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Jüngste Ta Friedhofsterrasse, Grundmoräne i.a. 0 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Jüngste Ta Alte Platte, Moorboden 0 1
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Jüngste Ta Moorboden 0 1

Breiner 1979, Breiner 1971, 
DOKW 1973

Isohypsen, 
Pumpversuche, 
Hydrochemie 1 Jüngste Au      Niederterrasse, Weinsberger Granit, Linz-Form 48 0

Breiner 1979, Nachtnebel 1992, 
DOKW 1973 Isohypsen, 

Grundwassermodell 1 Jüngste Au    Niederterrasse, Unteres Hochflutniveau 1 0

Breiner 1979, Nachtnebel 1992, 
DOKW 1973 Isohypsen, 

Grundwassermodell 1 Jüngste Au    Niederterrasse, Unteres Hochflutniveau 3 0
DOKW 1982, SBL 1983 Isohypsen 1 Jüngste Au  Hochflutniveau, Niederterrasse 7 0



DOKW 1980, 1985 Isohypsen 1 Jüngste Au Niederterrasse, Grobkkorngranit-Gneis, Linz-F  5 0
Flögl H. & W. 1984, DOKW 
1980, 1985 Isohypsen 1 Jüngste Au Unteres Hochflutniveau 10 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra     Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutn 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra     Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutn 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra     Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutn 3 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra     Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutn 5 0
Breiner 1976, DOKW 1978, 
1993 Isohypsen 1 Jüngste Au      Weinsberger Granit tw. mit Lößlehmbedeckun 54 0
Reitinger 1983 Isohypsen 1 Talfüllung i    Oberes Hochflutniveau, Niederterrasse 2 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i   Niederterrasse, Terrasse S Traismauer, Mauth  2 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i    Mauthausner Granit, Älterer Deckenschotter, N 11 1
Beurle 1965 Isohypsen 2 Talfüllung i Löß, Plesching - Formation, Linz - Formation, Ä  0 0
Beurle 1965 Isohypsen 2 Talfüllung i Löß, Plesching - Formation, Linz - Formation, Ä  2 0
Beurle 1965 Isohypsen 2 Talfüllung i Ältere Hochterrasse überlagert von Würm 3 2
Beurle 1965 Isohypsen 2 Talfüllung i Niederterrasse, Hochterrasse 1 0
Beurle 1965
Flögl 1989 Isohypsen 2 Talfüllung i   Älterer Schlier, Löß, Oberes Hochflutniveau 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i  Talfüllung i.a., Niederterrasse 1 0
Kohl 1997, Flögl H. 1970 Isohypsen 2 Talfüllung i  Niederterrasse, Hochterrasse überlagert von L 5 0
Gruppe Wasser 1993 Isohypsen 2 Talfüllung i Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer und Jün   2 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i   Hochterrasse, Älterer Deckenschotter, Lößlehm 2 0
Beurle 1965 Isohypsen 2 Talfüllung i Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer und Jün   1 1
Kohl 1970 Abflußmessungen 2 Talfüllung i  Niederterrasse 1 0
Kohl 1997 Abflußmessungen 2 Talfüllung i      Endmoräne, Hochterrasse überlagert von Lößl   0 0

Kohl 1997 Abflußmessungen 2 Talfüllung i   Lößlehm, Endmoräne 0 0
Kohl 1997 Abflußmessungen 2 Talfüllung i Älterer und Jüngerer Deckenschotter, Mindel-M  0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 2 Talfüllung i Geschiebemergel, Blockmoräne, Flysch i.a.Alt 0 0
Ingerle 1989 Isohypsen 2 Talfüllung i  Niederterrasse 2 0
Ingerle 1989 Isohypsen 2 Talfüllung i   Niederterrasse, Hochterrasse, Robulusschlier 0 0
Flögl H. 1970 Isohypsen 2 Talfüllung i  Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckens  0 1
Flögl H. & W. 1989b Isohypsen 2 Talfullung i Talfüllung i.a., Vöckla-Formation 0 0
Flögl H. 1970 Isohypsen 2 Talfüllung i  Niederterrasse, Vöckla-Formation, Altpleistozä  0 0

Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Endmoräne Riß 0 2



Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i  Würm Endmoräne, Riß Grundmoräne 0 0
Flögl H. 1970 Isohypsen 2 Talfüllung i  Hochterrasse, Riß-Endmoräne, Altpleistozäner 0 1
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Älterer Deckenschotter, Hochterrasse, Flysch 0 0
Flögl H. 1970, Kollmann 1983 Isohypsen 2 Niederterra Hochterrasse, Älterer und Jüngerer Deckensch 0 0

Kollmann 1983
Pumpversuche, 
Hydrochemie 2 Niederterra   Glaziale Elemente Riß u. Würm, Niederterrass 0 1

Kollmann 1983
Abflußmessungen, 
Hydrochemie 2 Niederterra  Niederterrasse 0 0

Lohberger 1985 Isohypsen 2 DeltaablageDeltaablagerung, Hauptdolomit, Dachstein-For  0 0
Lohberger 1985 Isohypsen 2 Talfüllung i Dachstein-Formation, Allgäu-Formation 0 0
Becke 1996 Abflußmessungen 2 DeltaablageWetterstein-Formation, Hauptdolomit, Steinalm  0 1
Becke 1996 Abflußmessungen 2 HangschuttGlaziale Elemente Würm, Wetterstein-Formati 0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Talfüllung i spätglaziale Terrasse, Flachwassergosau, Hal      0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Talfüllung i Grundmoräne, Wetterstein-Formation 0 2
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Deltaablage  Dachstein-Formation 0 0
Kohl 1997 Abflußmessungen 2 Talfüllung i Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckens 0 0

Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckens 0 1
Flögl H. 1980b Isohypsen 2 Talfüllung i  Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckens 1 0
Baumgartner 1994 ? 2 Talfüllung i spätglaziale Terrasse, Flachwassergosau, Hal      0 0
Becke 1996 ? 2 HangschuttGlaziale Elemente Würm, Wetterstein-Formati 0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Talfüllung i  Hochterrasse überlagert von würmzeitlichen S 1 0
Flögl 1980a, 1983, Flögl H. & W. 
1984 Isohypsen 2 Talfüllung i   Niederterrasse, Hochterrasse, Schlier i.a. 1 0
Flögl 1980a, 1983, Flögl H. & W. 
1984 Isohypsen 2 Talfüllung i   Jüngerer Deckenschotter, Altlengbach-Format  0 0
Blaschke et al. 1998 Grundwassermodell 2 Talfüllung i   Altlengbachformation 0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 Niederterra Hauptdolomit, Wetterstein-Formation 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra   Hauptdolomit, Lunz-Formation, Reifling-Forma 1 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Niederterra  Hauptdolomit, Wetterstein-Formation, Reiflling 0 0
mündl. Mitt. Wasserwirtschaft ? 3 spät - postg  End und Seitenmoräne, Werfen-Formation, Gu    0 0
Hydrographie 1998 Abflußmessungen 2 Talfüllung i    Hauptdolomit, Moräne i.a. 0 0



Hydro OW+T WSV OW WGEV GW WGEV OW Beilagen Anmerkungen mittl. kf-Wert
0 0 1 0 1,00E-04
0 0 0 0 1,00E-04
0 0 0 0 n.b.

1 0 1 0 n.b.
0 0 0 0 n.b.
1 0 1 1 3,00E-03
0 0 0 0 3,00E-03
0 0 0 0 1,0E-06-1,0E-03

2 0 8 4 1,5E-03-4,0E-03

1 0 0 0 1,5E-03-2,0E-03
0 0 0 0 1,00E-04

0 0 0 0 5,00E-04
0 0 1 0 3,00E-03
0 0 2 0 3,00E-03
0 0 1 0 3,00E-03
0 0 0 0 2,00E-04
0 0 1 0 9,00E-03
0 0 0 0 5,00E-03
0 0 0 0 n.b.
0 0 0 0 n.b.

1 0 7 0 4,00E-03

0 2 0 0 5,00E-03

0 0 1 0 5,00E-03
0 0 1 0 4,00E-03



0 0 0 0 4,00E-03

0 0 1 0 6,00E-03
0 0 0 0 6,00E-03
0 0 0 0 6,00E-03
0 0 0 0 6,00E-03
0 0 1 0 6,00E-03

0 0 0 0 4,00E-03
0 0 0 0 4,00E-03
0 0 0 1 4,00E-03
1 0 0 0 4,00E-03
0 0 0 0 1,00E-02
0 0 1 1 1,00E-02
0 0 2 0 1,00E-02
0 0 1 0 1,00E-02

0 0 1 0 1,00E-02
0 0 0 0 1,00E-02
2 0 2 0 1,00E-02
0 0 2 0 1,00E-02
0 0 0 0 1,00E-02
0 0 1 0 1,00E-02
0 0 1 1 1,00E-02
0 0 1 0 1,00E-02

0 0 0 0 2,0E-04-3,0E-03
0 0 0 0 3,00E-03
0 0 1 0 2,00E-04
0 0 0 0 3,50E-04
0 0 0 0 5,00E-03
0 0 2 3 5,00E-03
0 0 1 0 5,00E-03
2 0 4 2 5,00E-03

1 0 3 0 5,00E-04



0 0 0 0 5,00E-04
1 0 1 1 5,00E-03
0 0 1 0 5,00E-03
0 0 2 0 5,00E-03

0 0 0 1 5,00E-03

0 0 0 0 5,00E-03
1 0 0 1 1,00E-02
0 0 0 0 1,00E-02
0 0 0 0 n.b.
0 0 0 0 n.b.
1 0 0 1 1,00E-02
0 0 0 0 4,00E-03
0 0 0 0 n.b.
1 0 0 0 6,00E-03

0 0 3 0 2,50E-03
0 0 1 0 5,00E-03
0 0 0 0 n.b.
0 0 0 0 n.b.
0 0 3 0 4,00E-03

0 0 3 1 4,00E-03

1 0 0 1 4,00E-03
0 0 0 0 2,00E-03
0 0 0 0 2,00E-03
0 0 0 0 2,00E-03
0 0 0 0 n.b.
0 0 0 0 1,00E-04
0 0 0 0 0
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1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4101 

Jaunitz 

41 Mühlviertel 

1 Mühlviertel 

103 Jaunitz 

Jaunitz, Feldaist 

Summerau-südl. Freistadt 

Lohberger 1982 

Isohypsen 

2 

Jüngste Talfüllung, Freistadt-Formation 
Mauthausner Granit, Granodiorit 

1,00E-04 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 1 
Oberflädlenwasser O 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vort<.) 

Meßstellenanzahl 

4102 

St. Georgener Budlt 

41 Mühlviertel 

1 Mühlviertel 

110 Tertiärbecken St. Georgen 

Donau, Gusen 

Abwinden-Langenstein 

Flögl W. 1998 

Isohypsen 

2 

Jüngste Austufe 
Weinsberger Granit mit Lößlehmbedeckung 

l,OOE-04 m/s 

Hydrographie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

4 
0 

0 

0 
0 
0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~il-n 
Anmer1<ungen 

4201 

Inn bei Wernstein 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

2 Sauwald, Kümberger Wald 

201 Sauwald 

Inn 

Wernstein-Fraunhof 

Neuhuber 1995 

Isohypsen 

2 

Schwernmradler, Niedaterrasse 
Niederterrasse, Perlgneis 

n.b. m/s 

Hydrographie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

0 
0 

0 

0 
0 
0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork..) 

Meßstellenanzahl 

4202 

Pram 

42 Salzach-lnn-Enknadl-Mattig 

6, 8 Innviertel Sdllia-gebiet, Quartärbereidl Salzadl-lnn-Mattig 

610, 816 Quartär Pramtal, Hochterrasse Im 

Pram 

ab Taufkirdlen 

Hydrographie 1998 

Abfü.6messungen 

2 

Jüngster Tatfüllung 
Hochterrasse, Älterem und Jüngerem Deckenschotter, Ottnang, Löß und 
Feink.orngrani 

n.b. m/s 

Hydrographie Grundwassa- 0 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

1 Temperatur 
wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 1 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwassenegion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ITV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~·~-
Anmeli<ungen 

4203 

Inn bei Mühlleim 

42 Salzadl-Inn-Enknadl-Mattig 

8 Quartärbereich Salzadl-lnn-Mattig 

815 Mühlheimer Terrasse 

Inn 

Adlmündung-Kirchberg/Inn 

Lohberger 1987 

Isohypsen 

2 

Jüngste Talfüllung, spät - postglaziale Fluß- und Seeterrasse 
Mehmbachformation, Niederterrasse, 

n.b. m/s 

Hydrographie Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Obaflächenwasser mit 

0 
Temperatur 

wsv Obaflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Obaflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (nv) 

Grundwasservorkommen 
(nv) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~il·-
Anmerkungen 

4204 

Altbad! 

42 Salzadl-lnn-Enknadl-Mattig 

8 Quartärbereich Salzadl-lnn-Mattig 

814, 816 Hartwald, Hoc:httrrasse Inn 

Altbad! 

St.Laurenz-Lodlbadlmündung 

Lohberger 1987 

Isohypsen 

2 

Niederttrrasse, Stausdlotter, Alluvium 
Hochterrasse 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

0 
0 

1 

0 
1 
1 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~1-n 
Anmeri<u._, 

4205 

Lochbach 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzadl-lnn-Mattig 

814 Hartwald 

Lochbach 

ab Mündung Moosbach 

Hydrographie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niederterrasse, Stausdlotter, AllLNium 
Hochterrasse 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 
Tempa-atur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (nv) 

Grundwasservorkommen 
cnv> 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~i~-
Anmerl<ungen 

4206 

Moosbadl 

42 Salzadl-lnn-Enknadl-Mattig 

7 Kobernaußerwald, Hausruck 

701, 702 Ach-Eilzugsgebiet, Kobernaußerwald 

Moosbadl 

oberhalb Moosbach 

Hydrographie 1998 

Abfltßmessungen 

2 

Niederterrasse, Stauschotter, Alluvium 
Hodlterrasse, Älterem Deckenschotter, Oberpliozänschottem, 
Kohleführende Süßwasserschichten 

1,0E-06-1,0E-03 m/s 

Hyctogr~ie Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 2 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (TIV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~1._ 
Anmer1<ungen 

4207 

Mattig unterlauf 

42 Salzadl-lnn-Enknadl-Mattig 

8 Quartärbereidl Salzach-lnn-Mattig 

807, 811, 813, 817 Inn-Niederterrasse, Lachforst, Unteres Mattigtal, 
Oberes Mattigtal 

Mattig 

ab Mattighofen 

Flögl H. & W. 1987a 

Isohypsen 

2 

Niederterrasse, spät- postglaziale FIU3- und Seeterrasse 
Hochterrasse, Älterem Deckenschotter, Oberpliozänschottern, 
Kohleführende Süßwasserschichten 

1,SE-03-4,0E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 11 
Oberllächenwasser 2 
Oberllächenwasser mit 

2 Tempa-atur 
Oberllächenwasser 0 
Grundwasser 8 
Oberllächenwasser 4 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~1._ 
Anme<kungen 

4208 

Enknach 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig 

807, 811 Inn-Niederterrasse, Lachforst 

Enknach 

ab Dietzing 

Flögl H. & W. 1987a 

Isohypsen 

2 

Niederterrasse, Jüngste Talfüllung 
Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckenschotter 

1,SE-03-2,0E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

1 
Temperatur 
Oberflächenwasser O 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des lJf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1 Beilagen 

Anme,.,.ungen 

4209 

Engelbadl 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzadl-Inn-Mattig 

812 Enknadl-Siedelberg 

Engelbadl 

Pisdlelsdorf-Enknachmündung 

Flögl H. & W. 1987a 

Isohypsen 

2 

Niederterrasse, Jüngste Talfüllung 
Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckensdlotter, glaziale 
Ablagerungen Mindl 

1,00E-04 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1 Beilagen 

Anmerkungen 

4210 

Fillmannsbach 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzach-lnn-Mattig 

808, 809 Hochterrasse von Schwand, Mindelmoräne Handenberg St. 
Georgen 

Fillmannsbach 

ab St. Georgen 

Hydrographie 1998 

Abfh..6messungen 

2 

Niederterrasse, Jüngste Talfülung 
Hochterrasse, Jüngerem und Älterem Deckenschotter, Glaziale 
Ablagerungen Mindl 

5,00E-04 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser O 
Grundwasser 0 
Oberfläcnenwasser o 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~1-n 
Anmerkungen 

4211 

Mühlberger Bach 

42 Salzach-lnn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereidl Salzac:h-lnn-Mattig 

817 <lJeres Mattigtal 

Mühlberger Bach 

ab Lochen 

Hydrographie 1998 

Abfll.ßmessungen 

2 

Niederterrasse, Jüngste Talfüllung 
Hochterrasse, Niederterrasse, Kohleführende Süßwasserschichten 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 1 
Obertlächenwasser mit 

0 Temperatur 
wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 1 

Obertläc:henwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1••il-n 
Anmeol<ungen 

4212 

Sc:hwemrrbach 

42 Salzac:h-lnn-Enknac:h-Mattig 

8 Quartärbereich Salzac:h-Inn-Mattig 

817 Oberes Mattigtal 

Sc:hwemrrbac:h 

Kolming-Ftrth 

Hydrographie 1998, Hydrologische Unter.;uc:hungsstelle Salzburg 1981 

Abflußmessungen 

2 

Niederterrasse, Jüngste Talfüllung 
Hochterrasse, Niederterrasse, Kohleführende Süßwasserschichten 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 4 
Obe1'1äc:henwasser 3 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1 Beilagen 

Anme<kungen 

4213 

Hainbach 

42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzach-lnn-Mattig 

817 Oberes Mattigtal 

Hainbach 

Straßwalchen-Lengau 

Hydrographie 1998 

Abflußmessungen 

2 

Niedaterrasse, Jüngste Talfüllung 
Hochterrasse, glaziale AblagerungenMindl 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie Grundwasser 
Oberllächenwasser 

1 
0 

Oberllächenwasser mit 
0 Temperatur 

wsv 
WGEV 

Oberllächenwasser O 
Grundwasser 1 
Oberllächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. ld'- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1 ~eilag~n 
1 AnmerKungen 

4214 

Weißenbach 

42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 

7 Kobernaußerwald, Hausruck 

702 Kobernaußerwald 

Weißenbach 

ab Mündung Ambach 

Hydrographie 1998 

Abflußmessungen 

2 

Jüngste Talfüllung, Niederterrasse 
Kohleführende Süßwasserschichten 

2,00E-04 m/s 

Hydrographie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberfiächenwasser mit 
Temperatur 

vvsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

r"\h~;.;.,...h ............... ,..,.. .... _ 
VL.IO 110\..I ICI IVVO::>:t'CI 

0 
1 

0 

0 
0 
" V 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservortcommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ßV-GW­
Vortl.) 

Me8stellenanzahl 

4215 

Salzach - Unterer Weilhartsforst 

42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereich Salzach-Inn-Mattig 

806 Unterer Weilha1sforst 

Salzach 

Unterer Weilha1sfa"st 

mündl. Mitt. Wasserwirtschaft 

? 

3 

Hammerauterrasse 
Niederterrasse 

9,00E-03 m/s 

Hy<h>graphie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Obaflächenwasser 0 
Obaflächenwasser mit 

0 Temperab.Jr 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 1 
Obaflächenwasser O 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
cnv> 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- wert (nv-Gw­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4216 

Salzadl Untet1auf 

42 Salzadl-lm-Enknadl-Mattig 

8 Quartärbereidl Salzach-lnn-Mattig 

801 Salzadmiederterrasse 

Salzadl 

Landesgrenze-Obere" Weilhartsforst 

mündl. Mitt. Wasserwitsdlaft 

? 

3 

Jüngste Talfüllung 
Friedhofsterrasse, Gn.n::lmoräne i.a. 

5,00E-03 m/s 

Hyctogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



[ UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~·-Anmerkungen 

4217 

Moosache 

42 Salzach-Inn-Enknach-Mattig 

8 Quartärbereidl Salzadt-lm-Mattig 

803 Alte Platte-Grundmoräne 

Moo.sac:he 

Steinwag-St. Georgen 

Hych>graphie 1998 

Abflt.ßmessungen 

2 

Jüngste Talfüllung 
Alte Platte, Moorboden 

n.b. rn/S 

Hyäographie 

wsv 
WGEV 

Gruldwasser o 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwassa- 0 
Oberflächenwasser 0 



[ UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl- kf- Wert (nY-GW­
Vort<.-) 

Meßstellenanzahl 

4218 

Wannersdorfer Bach 

42 Salzadl-Im-Enknadl-Mattig 

8 Q.Jartärbereic:h Salzadl-Inn-Mattig 

803 Alte Platte-Grundmoräne 

ab Mün<ilng Gn:ßschä'dinger Bach 

Hyetographie 1998 

Abflt..ßmessungen 

2 

Jlilgste Talfüllung 
Moaboden 

n.b. m/s 

Hyetographie 

wsv 
WGEV 

Grulclwasser 0 
Obaflächenwasser 1 
Obaflädlenwasser mit 

0 
T~atur 
Obaflädlenwasser 0 
Grundwasser o 
Obaflädlenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

GrundwasserTegion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4301 

Eferdilga- Becken Nml 

43 Donau - Eferdilger Becken 

3 Eferdinger Becken 

301 Nördliches Eferdinga- Becken 

Donau; Pesenbach 

Oberlandshaag-Ottensheim 

Breiner 1979, Breiner 1971, OOKW 1973 

Isohypsen, Pumpversuche, Hydrochemie 

1 

Jüngste Ausb.Jfe, Unteres lllCI Oberes Hochflutniveau, Niederterrasse 
Niederterrasse, WeinsbErga- Granit, Linz-Famation 

4,00E-03 m/S 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Gruldwasser 48 
Oberflächenwasser O 
Oberflächenwasser mit 

1 TemperallJr 
Oberflächenwasser 0 
Grunclwassa- 7 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grunclwassenegion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4302 

Eferdilger Becken Süd I 

43 Donau - Eferdilger Becken 

3 Efen:linger Becken 

302 Südliches Eferdinger Becken 

Donau 

Bereich Aschach 

Breiner 1979, Nachtnebel 1992, DOKW 1973 

Isohypsen, Gn..tndwassennodell 

1 

JlM"lgste Ausb.Jfe, Unteres Hochflutniveau, Niedertarasse 
Niedertarasse, Unteres Hochflutniveau 

5,00E-03 m/s 

Hych>gr~ie 

wsv 
WGEV 

Gru1clwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 2 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

1-0berftiichengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4303 

Eferdilger Becken Süd II 

43 Donau - Eferclilger Becken 

3 Efen:linger Becken 

302 Südliches Eferclinger Becken 

Donau 

Rutzinger Au 

Breiner 1979, Nachtnebel 1992, DOKW 1973 

Isohypsen, Grundwassemodell 

1 

Jüngste Ausrufe, Unteres Hodlftutniveau 
Niederterrasse, Unteres Hodlftutniveau 

5,00E-03 m/s 

Hy~ie Grundwassa-
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

3 
0 

0 

0 
1 
0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservortcommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1--Anmertcungen 

4401 

Linzer Becken Nord I 

44 Donau - Lilzer Becken 

4 Linzer Becken 

401 Nc':'rdlidles Unzer Becken 

Donau 

WW Plesching, Heilharn 

DOKW 1982, SBL 1983 

Isohypsen 

1 

Jüngste Ausb.Jfe, Hodlf\Jtniveau 
Hochflutniveau, Niederterrasse 

4,00E-03 m/s 

Hych>gr~ie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperab.Jr 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

7 
0 

0 

0 
1 
0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Me8stellenanzahl 

4402 

Linzer Becken Nord II 

44 Donau - linzer Becken 

4 l.ilzer Becken 

401 Nördliches linzer Becken 

Donau 

Steyregg-KW Abwinden-Asten 

DOKW 1980, 1985 

Isohypsen 

1 

Jüngste Austufe 
Niedert6Tasse, Grobkkangranit-Gneis, Linz-Formation, Lößlehm 

4,00E-03 m/s 

Hy~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 5 
Oberflächenwasser O 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

GrundwasserTegion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4403 

Linzer Becken Süd 

44 Donau - Unzer Becken 

4 Unzer Becken 

402 Südliches L.inzer Becken 

Donau, Traun 

Ebelsberg-Lorch 

Flögl H. & W. 1984, DOKW 1980, 1985 

Isohypsen 

1 

Jüngste AusfJ.Jfe 
unteres Hochflutniveau 

6,00E-03 m/s 

Hycrogr~ie Grulclwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV GrUldwasser 

Oberflächenwasser 

10 
0 

0 

0 
1 
0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4404 

Mönchgraben 

44 Donau - Linzer Becken 

4 Lilzer Becken 

402 Südliches Linzer Becken 

Gerinne Möndlgraben 

Mönchgraben-Pidlling 

Hyctogr~ie 1998 

Abflt.ßmes9Jl9en 

2 

Niedaterrasse, Unteres und Oberes Hodlftutniveau 
Niederterrasse, Unteres und Oberes Hodlflutniveau 

6,00E-03 m/s 

Hyctogr~ie Gruldwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperab.Jr 
wsv Oberflädlenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

G11.1nclwasserregion (ßV) 

G11.1nclwasservorkommen 
(ßV) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsg11.1ndlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität G11.1ndwasser 

mittl. kt-Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4405 

Tagerbadl 

44 Donau - Unzer Becken 

4 Unzer Becken 

402 Südliches linzer Becken 

Tagerbadl 

Bereich Pidllinger See 

Hyd-og~ie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutniveau 
Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutniveau 

6,00E-03 m/s 

Hyctogr~ie Grundwasser 1 
Obafläc:henwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 0 Temperatur 

wsv Obafläc:henwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Obafläc:henwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

1--0berflächengewässer 

Infiltntionsabsd"11tt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4406 

Ipft>ach 

44 Donau - Linzer Becken 

4 Linzer Becken 

402 Südliches Linzer Becken 

Ipft>ach 

ab Asten 

Hyetographie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niedertmasse, Unteres oocl Oberes Hochflutniveau 
Niederterrasse, Unteres und Oberes Hochflutniveau 

6,00E-03 rn/s 

Hy<h>graphie 

wsv 
WGEV 

Gruxlwasser 3 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser o 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (nv) 

Grundwasservorkommen 
(nY) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (nv-GW­
Vortt.) 

Meßstellenanzahl 

4407 

Kristeirbadl 

44 Donau - Liuer Becken 

4 Linze- Becken 

402 Südlidles Unzer Becken 

Kristeirbach 

ab Kristein 

Hyctogr~ie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niederterrasse, Unteres und Oberes Hodlflutnive.au 
Niederterrasse, Unteres und Oberes Hodlflutniveau 

6,00E-03 m/s 

Hychlgr~ie Grundwasser 5 
Obailädlenwasser 0 
Obailädlenwasser mit 

0 Temperatur 
wsv Obailächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 1 

Obailächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf-Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anmerkungen 

4501 

Machland 

45 Donau - Machland 

5 Machland 

501 Machland 

Donau 

Aistrnünclung -Dornach 

Breina" 1976, DOKW 1978, 1993 

Isohypsen 

1 

JCulgste Ausb.Jfe, Unteres t.nd Oberes Hochflutniveau, Niederterrasse 
Weinsberger Granit tw. mit Lößlehmbededwng 

4,00E-03 m/s 

Hyci1:>grc.µlie 

wsv 
WGEV 

Gruldw~ 54 
Oberflächenwasser O 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwmserregion (ßV) 

Grundwasservortcommen 
(ßV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc.) 

Me8stellenanzahl 

4502 

Machland Aist-Mündung 

45 Donau - Machland 

5 Machland 

501 Machland 

Donau, Aist 

Mauthausen-Haid 

Reitilger 1983 

Isohypsen 

1 

Talfüllung i. a., Oberes Hochflutniveau 
Oberes Hochflutniveau, Niederterrasse 

4,00E-03 m/s 

Hydrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser o 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

4503 

Aist Unterlauf 

45 Donau - Madlland 

5 Madlland 

501 Madlland 

Aist 

ab Schwertberg 

Hycrogr"*1ie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Talfüllung i. a., Niederterrasse 
Niederterrasse, Terrasse S Traismauer, Mauthausner Granit 

4,00E-03 m/s 

Hyctogr"*1ie Grundwasser 2 
Oberftädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 0 Temperatur 

wsv Oberflädlenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberftädlenwasser 1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

,-Oberflächengewässer 

Infiltrationsobschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

,~~ 
Anmerkungen 

4504 

Naarn 

45 Donau - Machland 

5 Machland 

501 Machland 

Naarn 

ab Perg 

Hydrogr~ie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse, Oberes Hochflutniveau 
Mauthausner Granit, Älterer Deckenschotter, Niederterrasse 

4,00E-03 m/s 

wsv 
WGEV 

Gruldwasser 11 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

1 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

lnfilbierencles 
Oberflächengewässer 

lnfilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie deS Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork..) 

Meßstellenanzahl 

1--Anmerl<ungen 

4601 

Grundbadl 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres Trauntal (Weiser Heide) 

902 Weiser Heide Nord llltechalb Wels 

Pasdling-Leonding 

Beurle 1965 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Löß, Plesdling - Famation, Linz - Famation, Älterer Schlier 

1,00E-02 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Obaflädlenwasser 0 
Obaflächenwasser mit 

0 Tempa-ab.Jr 
Obaflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Obaflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4602 

Weinbach 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres Trauntal (Weiser Heide) 

902 Weiser Heide Nord untertialb Wels 

Weinbach 

ab Flughafen Linz-Hörsching 

Beurle 1965 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Löß, Plesching - Formation, Linz - Formation, Älterer Schlier 

1,00E-02 m/s 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
TempE!'atur 
Oberflächenwasser 0 
Gll.lldwasser 1 
Oberflächenwasser 1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (nv) 

Grundwasservorkommen 
cnv> 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vortl.) 

Meßstellenanzahl 

4603 

Hä"schinger Bach 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 UntEreS Trauntal (Weiser Heide) 

902 Welse- Heide Nord unterhalb Wels 

Hä"schinger Bach 

ab N ieclerbachham 

Beurle 1965 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Ältere Hochterrasse überlagert von WÜ'm 

1,00E-02 m/s 

Hyetographie Gruldwassa-
Obaflädlenwasser 
Obaflädlenwasser mit 
Temperatur 

wsv Obaflädlenwasser 
WGEV Grundwasser 

Obaflädlenwasser 

3 
2 

0 

0 
2 
0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (nv-GW­
Vortt.) 

Meßstellenanzahl 

,~~ 
Anmer1<ungen 

4604 

Perwender Badl 

46 Traun Unter1auf (Weiser Heide) - Krems 

9 UntEnS Trauntal (Weiser Heide) 

902 Weiser Heide Nord unterhalb Wels 

Perwender Badl 

ab Niederpawend 

Barle 1965 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Niederterrasse, Hochterrasse 

1,00E-02 m/s 

Hyd-ographie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberftäc:henwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberlläctienwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberllädlenwasser 

1 
0 

0 

0 
1 
0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Uteratur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~ 
Anmerkungen 

4605 

Traun Unterlauf 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres TraL11tal (Weiser Heide) 

903 Welse" Heide Süd 

Traun rechtsufrig 

Audorf-Kremsrrüldung 

Beurle 1965 
Flögl 1989 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Oberes Hoctlftutniveau 
Älterer Sdllit'r, Löß, ClJeres Hodlflutniveau 

1,00E-02 rn/s 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Obaflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Obaflächenwasser 0 
Grundwasser 1 
Obaflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4606 

Weyerbadl 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 UntEreS Trauntal (Weiser Heide) 

903 Weiser Heide Süd 

Weyerbadl 

ab Hasenufer 

Hyäugre:piie 1998 

Abfkßmessungen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Talfüllung i.a., Niederterrasse 

1,00E-02 m/s 

Hy~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grunclwassa- 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

GrundwasserTegion (ßV) 

Grundwasservortcommen 
(ßV) 

0berftächengewässer 1100-~~-·~ 
Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Uml'illlhmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vortc.) 

MeOstellenanzahl 

4607 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres Trauntal (Weiser Heide) 

901 Weiser Heide Nord oberhal:> Wels 

ab Gunsktchen 

Kohl1997, FlöglH. 1970 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., NiedertErrasse 
Niederterrasse, Hochterrasse überlagert von Löß 

1,00E-02 m/s 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 5 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

2 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anme.t..ungen 

4608 

Mühlbach Wels 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres Trauntal (Weiser Heide) 

901 Weiser Heide Nord obertlal:> Wels 

Weiser Mühlbach 

Berg-Mardltrenk 

Gruppe Was.ser 1993 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer und Jüngerer Deckenschotter, 
Rcbulussdllier 

1,00E-02 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 2 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(IlV) 

Infilb'ierendes 
Oberflächengewässer 

Infilb'ationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1--Anmerkungen 

4609 

Zeilinger Bach 

46 Traun Untenauf (Weiser Heide) - Krems 

9 UntEreS Traunt.al (Welser Heide) 

901 Weiser Heide Nord oberhal> Wels 

Zeilinger Bach 

ab Cberzeiling 

Hyä"ographie 1998 

Abflt.ßmessungen 

2 

Talfüllung i.a. Niederterrasse, Hochterrasse 
Hochterrasse, Älterer Deckenschotter, Lößlehm 

1,00E-02 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~i~ 
Anmerlo.ungen 

4610 

Traun bei Gunskirdlen 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

9 Unteres Trauntal (Weiser Heide) 

901 Weiser Heide Nord oberhalb Wels 

Traun linksufrig 

Au bei der Tra1J1-Gunsktdlen 

Beurle 1965 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer und Jüngerer Dedc.ensdlotter, 
Robulussdllier 

1,00E-02 m/s 

Hyäogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~~ 
Anme<kungen 

4611 

AusbJfe L.ambadl 

46 Traun Unter1auf (Weiser Heide) - Krems 

9 UntEreS Trauntal (Welser Heide) 

901 Weiser Heide Nord obertlab Wels 

Traunlinksufrig 

Aichham-Sperr 

Kohl1970 

AbflU3messungen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Niederterrasse 

1,00E-02 m/s 

Hydrogr~ie Grundwasser 
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwasser 

Oberflächenwasser 

1 
0 

0 

0 
1 
1 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anmerkungen 

4612 

Pette.nbadTinne 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

11 Traun-Enns-Platte 

1102 Petterbac:hrinne 

Pettenbachgerinne 

Pettenbadl-Eber.;l:alzell 

Kohl 1997 

Abfllßrnessungen 

2 

Talfüllung i. a., Hodlterrasse überlagert von Lößlehm 
Endma-äne, Hodltmasse überlagert von Lößlehm, Tertiär i.a. 

1,00E-02 m/s 

Hyäographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 1 
Oberflädlenwasser O 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infilbierencles 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ITV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~~ 
Anme.kungen 

4613 

Aiterbac:h 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

11 Traun-Enns-Platte 

1103, 1104 Traun-Enns-Platte West, Krems-Rißmoräne 

Aiterbac:h 

Bereich Hst. Voitsdcrl 

Kohl 1997 

AbHt.'3messungen 

2 

Talfüllung i.a., Jüngera- Deckensc:hotta­
Lößlehm, Endmoräne 

2,0E-04-3,0E-03 m/s 

Hyctogr~ie Grundwassa-
Oberflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 
Temperatur 

wsv Oberflächenwasser 
WGEV Grundwassa-

Oberflächenwasser 

0 
0 

0 

0 
0 
0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

,~1-
Anmerlwngen 

4614 

Riedbadl 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

11 Traun-Enns-Platte 

1104 Krems-Rißmoräne 

Riedbadl 

Grd3endorf-Dirrberg 

Kohl 1997 

Abfll.ßmessungen 

2 

Talfüllung i.a. 
Älterer und Jüigerer Deckensctiotter, Mindel-Moräne, Deckschidlten 

3,00E-03 m/s 

Hydrographie Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

0 
Temperatur 

wsv Oberflädlenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberflädlenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
cnv> 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1--· Anmerku19ß 

4615 

Krems 

46 Traun Unterlauf (Weiser Heide) - Krems 

11 Traun-Enns-Platte 

1105 Kremstal 

Krems 

unter Kirc:hdaf-Wartberg 

mündl. Mitt. Wasserwirtschaft 

? 

2 

Talfüllung i.a. 
Gesdliebemergel, Blockmoräne, Flysch i.a.Altlengbach-Fonnation 

2,00E-04 m/s 

Hydrogr~ie Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 1 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierencles 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

,~ •. 
Anmed<u._, 

4701 

Traun Mittellauf bei Stadl-Paura 

47 Traun Ober1auf-Alm -Ager - Vöckla 

10 Vöc:kla-Ager (Quartä'')-Traun-Alm 

1007 Mittlere Traun Nord 

Traun rechtsufrig 

Bereich Stadl-Pai.ra 

Inger1e 1989 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Niederterrasse 

3,SOE-04 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservortc:ommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4702 

Traun Mittellauf bis Stadl-Paura 

47 Traun Ober1auf - Alm - Ager - Vöckla 

10 Vödda-Ager (Quartär)-Traun-Alm 

1002 Ager 

Traunlinksufiig 

Hof - Stadl-Hausruck 

Inger1e 1989 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse, 
Niederterrasse, Hodlterrasse, Robulusschlier 

5,00E-03 m/s 

Hyäugr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorlcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ITV-GW­
Vorlc.) 

Meßstellenanzahl 

4703 

Ager Unterlauf 

47 Traun Ober1auf -Alm - Ager - Vöckla 

10 Vöd<la-Ager (Qu<rtä")-Traun-Alm 

1002 Ager 

Ager rechtsufrig 

Vödllal:nlck - Stadl-Pai.ra 

Flögl H. 1970 

Isohypsen 

2 

Talfüllt.ng i.a., Niederterrasse 
Niedeterrasse, Hodlterrasse, Älterer Deckensdlotter, 
Vöcklasdlidlten,Cberpliozänsdlotter 

5,00E-03 m/s 

Hy<h>graphie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 3 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

GrundwasserTegion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4704 

Sdlwanenbac:h 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

10 Vödda-Ager (Quartär)-Traun-Alm 

1002 Aga-

Sdlwanenbactl 

ab Edt 

Flögl H. & W. 1989b 

Isohypsen 

2 

Talfullung i.a. 
Talfüllung i.a., Vöckla-Fcrmation 

5,00E-03 m/s 

Hycrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasse- 0 
Obertlächenwasser 0 
Obertlächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasse- 1 
Obertlädlenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literab.lr 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anmerlwngen 

4705 

Ager - Vöcklamündung 

47 Traun Ober1auf-Alm - Ager - Vöckla 

10 Vödda-Ager (Quartä")-Traun-Alm 

1002 Ager 

Ager linksufrig, Vöckla rechtsufrig 

Timelkam-Vöcklabruck 

Flögl H. 1970 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
NiedertaTasse, Vöckla-Formation, Altpleistozäner Kies 

5,00E-03 m/s 

Hyctogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

2 
Temperatur 
Oberflächenwasser O 
Grundwasser 4 
Oberflächenwasser 2 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grunclwmserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vort<.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anmert<ungen 

4706 

DürreAger 

47 Traun Oberlauf-Alm -Ager - Vöckla 

10, 13 Vödda-Ager (Qua1:är)-Traun-Alm, Flysch-Tabereiche 

1001, 1012, 1302 Attergau, Bierbaum Rißmoräle, Düre Ager 

Dürre Ager 

St. Georgen 

Hyetographie 1998 

Abflt.ßmessungen 

2 

Niecleterrasse, Talfülll.Jlg i.a. 
Endmaäne Riß 

5,00E-04 m/s 

Hyetographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 
Oberflädlenwasser 

0 
2 

Oberflädlenwasser mit 
1 

Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 3 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

GrundwasserTegion (ßV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitt:I. kf- Wert (ITV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

1~~-
Anmm1wngen 

4707 

Ruezin~adl 

47 Traun Ober1auf - Alm - Ager - Vöckla 

13 Flysdl-Talba"eidle 

1302 DÜ'Te Ager 

Ruezin~ 

ab Großensdlwanclt 

Hycrographie 1998 

Abflt13messungen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Wünn Endmoräne, Riß Grundmoräne 

5,00E-04 m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperab.Jr 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservortc:ommen 
(ßV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ßV-GW­
Vortc:.) 

Meßstellenanzahl 

4708 

Ager bei Seewalchen 

47 Traun Ober1auf-Alm -Ager - Vöckla 

10 Vödda-Ager (Quartr)-Traun-Alm 

1002 Ager 

Aga- redltsufiig 

Seewalchen-Lenzing 

Flögl H. 1970 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Hochterrasse, Riß-Endmoräne, Altpleistozäner Kies 

5,00E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberfläd'lenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

1 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 1 
Oberfläd'lenwasser 1 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

4709 

Dürre Auradl 

47 Traun Oberlauf -Alm -Ager - Vöckla 

10 Vödda-Ager (Qu<rtä")-Traun-Alm 

1004 OOTe Alradl 

Dürre Auradl 

ab At.radl am Hanger 

Hycrogr~ie 1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niederterrasse, Älterer Dedc.enschotter 
Älterer Deckensdlotter, Hochterrasse, Flysdl i.a. 

5,00E-03 m/s 

Hycrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwassa- 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwassa- 1 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservort<ommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vort<.) 

Meßstellenanzahl 

4710 

Traun bei Laaki"chen 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

13 Flysch-Talbereiche 

1303 Mittlere Traun Süd 

Traun 

Obaweis-Traunfall 

Flögl H. 1970, Kollmann 1983 

Isohypsen 

2 

Niederterrasse 
Hochterrasse, Älterer und Jüngerer Deckensdlotter 

5,00E-03 m/s 

Hyä"ographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 2 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
cnv> 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfilb'ationsabschnitt 

Uterab.lr 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4711 

Traun bei Gmunc:len 

47 Traun Ober1auf - Alm - Ager - Vöckla 

13 Flysch-Talbereidle 

1303 Mittlere Traun Süd 

Traun 

Traunsee-Oberweis 

Kollmann 1983 

Pumpversudle, Hydrodlemie 

2 

Niederterrasse, Talfülllllg i.a. 
Glaziale Elemente Rß u. Wünn, Niedert3Tasse 

5,00E-03 m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4712 

Wassa-losa" Bach 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

13 Flysdl-Talbereidle 

1303 Mittlere Traun Süd 

Wassa-losa- Bach 

Bereich Tral.flmüncimg 

Kollmann 1983 

AbflL.ßmessungen, Hycrodlemie 

2 

Niederterrasse, Schwemmfächer 
Niederta-rasse 

5,00E-03 m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwassa- 0 
Obe1'lächenwasser O 
Oberflächenwasser mit 

0 
Tempa-atur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser O 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4713 

Ebenseer Becken 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1507 B>ensee.r Becken 

Traun 

Bereidl Traunseemündung 

Lohberger 1985 

Isohypsen 

2 

DeltaaJlagerung 
DeltaaJlagerung, Hauptdolomit, Dadlstein-Formatioo, Allgäu-Formation 

1,00E-02 m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

1 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservort<ommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vort<.) 

Meßstellenanzahl 

4714 

Rindbadl 

47 Traun Ober1auf-Alm -Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1507 Ebensee" Becken 

Bereidl Tratllmündmg 

Lohberger 1985 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a. 
Dachstein-Formation, Allgäu-Formation 

1,00E-02 m/s 

Hycrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 
Oberflächenwasser 

0 
0 

Oberflädlenwasser mit 
0 

Tempe-atur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFIL TRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(I1V) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (I1V-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4715 

Weißenbach 

47 Traun Ober1auf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereiche 

1501 Weßenbadltal 

Weißenbadl 

Unterla.Jf 

Becke 1996 

Abfh.ßmessungen 

2 

Deltacblagerung 
Wetterstein-Famation, Hauptdolomit, Steinalm-u. Wetterstein-Famation 

n.b. m/s 

Hyetographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 
Oberflächenwasser mit 

0 Tempa-atur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kt-Wert (ITV-GW­
Vorlc.) 

Meßstellenanzahl 

1~i~ 
Anmerk•"-1 

4716 

Höllbach 

47 Traun Ober1auf -Alm -Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1501 Weißenbadltal 

Höllbach 

Ober1auf 

Beck.e 1996 

Abfltßmessungen 

2 

Hangsd'l.Jtt 
Glaziale Elemente Würm, Wetterstein-Formation 

n.b. m/s 

Hych>gr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperab.Jr 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4716 

Höllbach 

47 Traun Oberlauf-Alm -Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-TaUJereidle 

1501 Weßenbadltal 

Höllbac:h 

Oberlauf 

Becke 1996 

Abfü.ßmessungen 

2 

Hangsdlutt 
Glaziale Elemente Würm, Wetterstein-Formation 

n.b. m/s 

Hyetographie Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Obaflädlenwasser mit 0 Tempaatur 

wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

G111ndwasserregion (ßV) 

G111ndwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsg111ndlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität G111ndwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~ 
Anmerkungen 

4717 

Traun bei Bad Isdll 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1516 Traui bei Isdll 

Traun 

Bereidl Bad Isdll 

mündl. Mitt. Wasserwitsc:haft 

? 

3 

Talfüllung i.a. 
spätglaziale Terrasse, Fladlwassergosau, Halstätter Kalk, Dadlstein­
Formation, Wetterstein-Famation, Tressenstein Kalk 

1,00E-02 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

1 Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 1 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4718 

Goiserer Becken 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1503 Goiserer Becken 

Traun 

Bereich Bad Goisern 

mündl. Mitt. Wasserwi1schaft 

? 

3 

Talfüllung i.a. 
Grundmoräne, Wetterstein-Formation 

4,00E-03 m/s 

Hydrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 2 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4719 

Obertrauner Becken 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereic:he 

1504 Obertrauner Becken 

Traun 

Bereidl Obertraun 

mündl. Mitt. Wasserwi1:sc:haft 

? 

3 

Deltaablagerung, Hangschutt 
Dachstein-Formation 

n.b. m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Ob61lächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser O 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(IlV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4nO 

Alm unterlauf 

47 Traun Oberlauf-Alm -Ager - Vöckla 

10 Vöckla-Ager (Qucrt:ä")-Traun-Alm 

1010 Untere Alm 

Alm linksufi"ig 

Mündung Laudadl-Mündung Wini>ach 

Kohl 1997 

Abftlßmessungen 

2 

Talfüllung i.a. 
Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckensdlotter 

6,00E-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwassa- 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

1 Temperatur 
Oberflächenwasser O 
Grundwassa- 0 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mitU. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4n1 

Äußere Laucladl und Laucladl 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

10, 14 Vödda-Ager (Quart:ä")-Traun-Alm, sonstige Aysdlzone 

1009, 1404 Laucladvinne, Traun-Alm 

Äußere L.auclach und Laucladl 

ab Ki"c:hham 

Hydrographie 1998 

Abfüßmessungen 

2 

Talfüllung i.a. 
Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckenschotter 

2,SOE-03 m/s 

Hydrographie 

wsv 
WGEV 

0 
1 

Grundwasser 
Obaflächenwasser 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Obaflächenwasser 0 
Grundwasser 3 
Obaflächenwasser 0 



1 UFERFILTRAT- GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(IlV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4722 

Theuerwanger Fast 

47 Traun Oberlauf- Alm -Ager- Vöckla 

13 Flysdl-Talba-eidle 

1304 Mittlere Alm 

Alm redltsufrig 

Aggsbach-Vordldorf 

Flögl H. 198CI> 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., NiederteTasse 
Niederterrasse, Hochterrasse, Älterer Deckensdlotter 

5,00E-03 m/s 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temper-ab..Jr 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(IlV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4723 

Traun - Mitterweßenbadl 

47 Traun Oberlauf - Alm - Ager - Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1516 Tran bei Ischl 

Traun 

Bereidl Mitterweißert>adl 

Baumga1ner 1994 

? 

2 

Talfüllung i.a. 
spätglaziale Terrasse, Aadlwassergosau, Halstätter Kalk, Dadlstein­
Famation, Wetterstein-famation, Tressenstein Kalk 

n.b. m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser O 
Oberflädlenwasser 0 
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Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4724 

Weißenbach - Stehrerg-aben 

47 Traun Oberlauf- Alm -Ager -Vöckla 

15 Kalkalpin-Talbereic:he 

1501 Weßenbadltal 

Weißenbach 

Obe1auf 

Becke 1996 

? 

2 

Hangsdl.Jtt 
Glaziale Elemente Würm, Wetterstein-Formation 

n.b. m/s 

Hych>graphie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser O 
Oberflädlenwasser mit 

0 
Tempa-atur 
Oberflädlenwasser O 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4801 

Enns Unter1auf 

48 Enns - Steyr 

12 Qucr1:ä' Enns-Steyr 

1202 Unteres Ennstal 

Enns 

ab Ernsthofen 

mündl. Mitt. Wasserwirtschaft: 

? 

3 

Talfüllung i.a., Niederterrasse 
Hodlterrasse lberlagert von WÜ1T1Zeitlidlen Sctiluffen 

4,00E-03 m/s 

Hyctogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflächenwasser O 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 3 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4802 

Enns unterhalb Steyr 

48 Enns - Steyr 

12 Quatä" Enns-Steyr 

1202 Unteres Ennstal 

Ems linksufi"ig 

Steyr-Ernsthofen 

Flögl 1980a, 1983, Flögl H. & W. 1984 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse, Hochterrasse 
Niederterrasse, Hochterrasse, Scttlier i.a. 

4,00E-03 m/s 

Hyct'Ographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 3 
Oberflächenwasser 1 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ßV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

4803 

Steyr Unterlauf 

48 Enns - Steyr 

12 Qu<rtä" Enns-Steyr 

1201 Steyr-Ems-Tal 

Steyr 

Wallern-Rosenegg 

Flögl 1980a, 1983, Flögl H. & W. 1984 

Isohypsen 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse, Hodlterrasse 
Jüngerer Deckenschotter, Altlengbach-Formation, Buntmergel 

4,00E-03 m/s 

Hyetographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflädlenwasser 0 
Oberflädlenwasser mit 

1 Temperatur 
Oberflädlenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservortcommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

lnfiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vortc.) 

Meßstellenanzahl 

4804 

Stauraum KW Rosenau 

48 Enns - Steyr 

13 Flysdl-Talbereidle 

1306 Mittleres Ennstal 

Enns 

Stauraum KW Rosenau 

Blasdlke et al. 1998 

Grundwassermodell 

2 

Talfüllung i.a., Niederterrasse, Hochterrasse 
Altl~furmation 

2,00E-03 m/s 

Hycrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4805 

Mollner Becken 

48 Enns - Steyr 

15 Kalkalpin-Talbereidle 

1513 Mollna- Becken 

Steyr, Krumme Steyrling 

Bereidl Molln 

mündl. Mitt. Wassa-witschaft 

? 

3 

Niederterrasse 
Hauptdolomit, Wetterstein-Fcnnation 

2,00E-03 m/s 

Hyd-ographie 

wsv 
WGEV 

Grundwassa- 1 
Oberllächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 0 
Temperatur 
Oberllächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberlläc:henwasser O 



1 UFERFILTRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infiltrierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

Beilagen 

Anmerkungen 

4806 

Innerbreitenau 

48 Enns - Steyr 

15 Kalkalpin-Talbereic:he 

1514 Innerbreitenau 

Krumme Steyrling 

oba'halb Innerbreitenau 

Hy~ie1998 

Abfllßmessungen 

2 

Niederterrasse, Talfülk.Jlg i.a. 
Hauptdolomit, L.unz-Famation, Reifling-Fonnatioo 

2,00E-03 m/s 

Hyct"ographie Grundwasser 1 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Tempa-atur 

wsv Oberflächenwasser 0 
WGEV Grundwasser 0 

Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

G111ndwasserregion (ßV) 

G111ndwasservorkommen 
(ßV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsg111ndlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität G111ndwasser 

mittl. kf- Wert (ßV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

4807 

Steyrling 

48 Enns - Steyr 

15 Kalkalpin-Talbereic:he 

1512 Steyr-Teidll bei Klaus 

Steyrling 

Pegel Steyrling-Stausee Klaus 

Hychlgraphie 1998 

Abflt.ßmessungen 

2 

Niederterrasse, BergstJ.rz 
Hauptdolomit, Wett~tein-Famation, Reiflling-Formation 

n.b. m/s 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Tempe-atur 
Oberflächenwasser O 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 

1 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

Infilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 

Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (ITV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

1~~ 
Anmerl<ungen 

4808 

Polsterlucke 

48 Enns - Steyr 

15 Kalkalpin-Talbereiche 

1511 Polster1ucke 

Steyr 

Bereich Polster1ucke 

mündl. Mitt. Wasserwirtschaft 

? 

3 

spät - postglaziale Talfüllung 
End und Seitenmoräne, Werfen-Fonnation, Gutenstein-Formation, 
Wetterstein-Fonnation, Haselgwrge, Gosau 

1,00E-04 m/s 

Hycrographie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 Temperab..Jr 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 



1 UFERFIL TRAT - GEBIETSDATENBLATT 

Gebietsnummer 

Gebietsbezeichnung 

Einzugsgebiet 

Grundwasserregion (ITV) 

Grundwasservorkommen 
(ITV) 

lnfilbierendes 
Oberflächengewässer 

Infiltrationsabschnitt 

Literatur 

Beurteilungsgrundlagen 

Aussageschärfe 

Geologie des Uf - Gebietes 
Geologie der Umrahmung 

Qualität Oberflächenwasser 

Qualität Grundwasser 

mittl. kf- Wert (IlV-GW­
Vork.) 

Meßstellenanzahl 

,~~-
Anmerkungen 

4809 

Gaflenz 

48 Enns - Steyr 

15 Kalkalpin-Talbereiche 

1515 Weyrer Becken 

Gaflenz 

Gaflenz-Müncimg Neudorfa- Badl 

Hyä"ogr~ie 1998 

AbflU3messungen 

2 

Talfüllung i.a, Glaziale Elemente Wünn 
Hauptdolomit, Moräne i.a. 

Om/s 

Hycrogr~ie 

wsv 
WGEV 

Grundwasser 0 
Oberflächenwasser 0 
Oberflächenwasser mit 

0 
Temperatur 
Oberflächenwasser 0 
Grundwasser 0 
Oberflächenwasser O 

J 
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Beilage 1: Übersichtskarte  

 

Beilage 2: Detailkarte Eferdinger Becken 

 

Beilage 3: Geologische Karte des Eferdinger Beckens 

 

Beilage 4: Detailkarte Donau, Linz - Enns 

 

Beilage 5: Geologische Karte der Donau, Linz - Enns 

 

Beilage 6: Detailkarte Marchland 

 

Beilage 7: Geologische Karte des Marchlandes 

 

Beilage 8: Isohypsenkarte des östlichen Marchlandes (GW Stände vom 9.7.1997) 

 

Beilage 9: Isohypsenkarte des östlichen Marchlandes vom 9.7.1997 auf Orthophoto 

 

Beilage 10: Detailkarte Traun Unterlauf, Wels - Traun  

 

Beilage 11: Geologische Karte der Traun Unterlauf, Wels - Traun 

 

Beilage 12: Detailkarte Traun - Ager - Alm  
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Beilage 13: Geologische Karte der Traun - Ager - Alm  

 

Pegelprofil 1-3: Pegelprofile Eferdinger Becken Nord 

 

Diagramm Efedinger Becken Nord 1: Temperatur (4160601 2, 4160602 2, 4160603 2) 

 

Diagramm Efedinger Becken Nord 2: Chemische Parameter (4160601 2, 4160602 2, 4160603 2) 

 

Diagramm Efedinger Becken Nord 3: Temperatur (4160602 2, 4160801 2) 

 

Diagramm Efedinger Becken Nord 4: Chemische Parameter (4160602 2, 4160801 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 1: Temperatur (4050601 2, 4050602 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 2: Chemische Parameter (4050601 2, 4050602 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 3: Temperatur (4050904 2, 4050906 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 4: Chemische Parameter (4050904 2, 4050906 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 5: Temperatur (4050701 2, 4050902 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 6: Chemische Parameter (4050701 2, 4050902 2) 
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Diagramm Eferdinger Becken Süd 7: Temperatur (4050402 2, 4050104 2, 4050103 2, 4050101 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 8: Chemische Parameter (4050402 2, 4050104 2, 4050103 2, 
4050101 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 9: Temperatur (4160803 2, 4050905 2, 4050906 2) 

 

Diagramm Eferdinger Becken Süd 10: Chemische Parameter (4160803 2, 4050905 2, 4050906 2) 

 

Diagramm Donau, Linz bis Enns 1: Temperatur (4010106 2, 4010102 2, 4010107 2) 

 

Diagramm Donau, Linz bis Enns 2: Chemische Parameter (4010106 2, 4010102 2, 4010107 2) 

 

Diagramm Donau, Linz bis Enns 3: Temperatur (4070911 7, 4010101 2) 

 

Diagramm Donau, Linz bis Enns 4: Chemische Parameter (4070911 7, 4010101 2) 

 

Diagramm Marchland 1: Temperatur (4081404 7, 4111102 2, 4111403 2, 4111201 2) 

 

Diagramm Marchland 2: (4081404 7, 4111102 2, 4111403 2, 4111201 2) 

 

Diagramm Marchland 3: Temperatur (4081404 7, 4111406 2, 4111401 2, 4111404 2) 

 

Diagramm Marchland 4: Chemische Parameter (4081404 7, 4111406 2, 4111401 2, 4111404 2) 
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Diagramm Marchland 5: Temperatur (4091701 7, 4111405 2) 

 

Diagramm Marchland 6: Chemische Parameter (4091701 7, 4111405 2) 

 

Diagramm Marchland 7: Temperatur (4091802 7, 4111602 2, 4110301 2, 4112302 2) 

 

Diagramm Marchland 8: Chemische Parameter (4091802 7, 4111602 2, 4110301 2, 4112302 2) 

 

Diagramm Marchland 9: Temperatur (4091802 7, 4111202 2) 

 

Diagramm Marchland 10: Chemische Parameter (4091802 7, 4111202 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 1: Temperatur (4030105 2, 4030108 2, 4030106 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 2: Chemische Parameter (4030105 2, 4030108 2, 4030106 
2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 3: Temperatur (4070904 7, 4180601 2) Auf Karte Traun 
Ager-Alm 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 4: Chemische Parameter Temperatur (4070904 7, 4180601 
2) Auf Karte Traun Ager-Alm 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 5: Temperatur (4180803 2, 4030107 2, 4030110 2, 4030103 
2, 4030109 2, 4181205 2) 
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Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 6: Chemische Parameter (4180803 2, 4030107 2, 4030110 
2, 4030103 2, 4030109 2, 4181205 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 7: Temperatur (4070908 2, 4030102 2, 4030101 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 8: Chemische Parameter  (4070908 2, 4030102 2, 4030101 
2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 9: Temperatur (4070909 7, 4181201 2, 4181203 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 10: Chemische Parameter (4070909 7, 4181201 2, 4181203 
2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 11: Temperatur (4101160 2, 4100702 2, 4100701 2, 4181204 
2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 12: Chemische Parameter (4101160 2, 4100702 2, 4100701 
2, 4181204 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 13: Temperatur (4070910 7, 4102103 2, 4102102 2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 14: Chemische Parameter (4070910 7, 4102103 2, 4102102 
2) 

 

Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 15: Temperatur (4101203 2, 4101202 2, 4101201 2, 4101204 
2, 4101701 2) 
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Diagramm Traun Unterlauf, Wels - Traun 16: Chemische Parameter (4101203 2, 4101202 2, 4101201 
2, 4101204 2, 4101701 2) 

 

Tabelle 2: Meßstellen für hydrochemische Auswertungen in Detailgebieten (den Diagrammen an-
gefügt) 

 

Beilage 14: Karte mit den für die hydrochemische Interpretation herangezogenen Meßstellen. 

 

Beilage 15: Uferfiltratgebiete in Oberösterreich 
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DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 9: TEMPERATUR (4070909 7, 4181201 2, 4181203 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 10: CHEMISCHE PARAMETER (4070909 7, 4181201 2, 4181203 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 11: TEMPERATUR (4101160 2, 4100702 2, 4100701 2, 4181204 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 12: CHEMISCHE PARAMETER (4101160 2, 4100702 2, 4100701 2, 

4181204 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 13: TEMPERATUR (4070910 7, 4102103 2, 4102102 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 14: CHEMISCHE PARAMETER (4070910 7, 4102103 2, 4102102 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 15: TEMPERATUR (4101203 2, 4101202 2, 4101201 2, 4101204 2, 

4101701 2) 

DIAGRAMM TRAUN UNTERLAUF, WELS - TRAUN 16: CHEMISCHE PARAMETER (4101203 2, 4101202 2, 4101201 2, 

4101204 2, 4101701 2) 

 



137
b

130

12
7

38

38

38

12
5

38

12
4

124

12412
5

A 7

126

129

127

129

131

132

130

127

12
7

38

130

129

137

137
a

137a

309

143

309

142

147

309

143

1

14
4

1
14
4

1

13
8

122

A 
1

139

A 
25

A 1

A
 7

1

3

12
3

124

3

A
 9

138

138

138
14
0

12
0

120

A 
1

145

1

151

14
5

15
1

154

A 1

120
13
8

122

140

115

115

115

115

A 9

A 
1

A 1

142

166

Mondsee

Seewalchen

Schörfling

Vöcklabruck
Attnang

Gmunden

Lambach

Stadl-Traun

Wels

Marchtrenk

LINZ

Leonding

Enns

Schwertberg

Perg

Freistadt

Bad-
Leonfelden

Rohrbach

Schärding

Andorf

Riedau

Ried

Mattighofen

Mauerkirchen

Altheim
Braunau

Grieskirchen

Eferding

Gallneukirchen

Pregarten

Steyr

Sierning

Bad Hall

Kirchdorf

Ebensee

Bad Ischl

Hallstatt

Windischgarsten

Weyer Markt

Vöcklamarkt

Aspach

St.Martin

Waizenkirchen

Königswiesen

Neuhofen

Ampflwang

Schneegattern

Munderfing

St.Georgen

Unterach

Laakirchen

Salzach

IN
N

INN

EN
NS

Trau
n

A
lm

DONAU

Gr.
Mü
hl

Weißenbach

Steinerne Mühl

Gr. Mühl

K
l.M

üh
l

Gr
.M
üh
l

R
annastausee

Pesenb.

Gr
oß
e 
Ro
dl

H
aselbach

Gr. Gusen

K
l. 
G
us
en

Gu
se
n

Feldaist

Feldaist

Wa
ld
ai
st

K
et
te
nb

ac
h

Aist

DONAU

K
l. 
N
aa
rn

Gr. N
aarn

Naarn

Klam
bach

Klam
pbach

Gießenbach

Di
m
ba
ch

Sa
rm

in
gb
ac
h

DONAU

G. Kamp

Maltsch

K
et
te
nb
ac
h

Ne
us
tif
tb
ac
h

Ho
rn
ba
ch

Pe
ch
gr
ab
en
ba
ch

Laussabach

Mühlbach

Dambach Ramingbach

Ga
fle
nz

Enns

Fr
en
z

Lau
ssa

b.

R
eichram

ing

G
roßer B

ach

P
laißabach

St
ey
r

Krum
m
e Steyrling

Plattenb.

St
ey
rli
ng

Schafferteich

St
ey
r

Teichl

Gleinkersee

Ip
fb
ac
h

Si
pb
ac
h

K
re
m
s

K
re
m
s

A
iterbach

La
ud
ac
h

Laudachsee

Grünaubach

Auerbach

Ödseen

We
iße
ne
gg
b.

Offensee

Offenseebach

Tr
au
n

Eissee

Ht. Gosausee

Vd. gosausee

Wald
bach

strub

Gosaubach

G. Zlam
bach

Tr
au
n

Rettenbach

Ischl

Äuß. Weißenb.

Langbathsee

Langbathbach

Tr
au
n

Ager

Grünbach

Ag
er

Au
rac

h

Wesseraurach

Ager

Dü
rr
e 
A
ge
r

Ru
ez
in
gb
ac
h

Wa
ng
au
er

Ac
he

Tr
at
tn
ac
h

Trattnach

Trattnach

Inn
ba
ch

Innb
ach

Inn
ba
ch

As
ch
ac
h

Leitenb
ach

Dü
rr
e-

As
ch
ac
h

Faule Aschach

Kl. Kesselbach

Am
pflwanger B

.

Vöckla

Redlb.

R
ed
lb
ac
h

Vö
ck
la

Fuschler Ache

Sc
hw
em
m
ba
ch

M
at
ti
g

Mattig

Moosbach

Waldzeller Ache

G
ur
te
nb
. Hartbach

Antiesen

Ob
er
ac
h

A
ntiesen

PramM
es
se
nb
ac
h

Pfudabach

R
ainbach

Pram

DONAU

Mo
os
ac
h

Engelbach

Enknach

Enns

Steyr

DONAU

DONAU

DO
N
A
U

Ai
st

Tobra-Kanal

ENN
S

Redlbach

A
 T
 T
 E
 R

 S
 E
 E T R A

 U
 N

 S E E

A
lm
se
e

M O N D S E E

WOLFGANGSEE

Schwarzen-
see

IR
R
SEE  (ZELLER

 SEE)

GR
AB
EN
SE
E

MA
TT
SE
E

KLAUSER
SEE

DONAU

B
randstätter See

Salzach

H
ALLSTÄTTER SEE

4217

4218

4208

4210 4209

4206

4211

4212

4214

4205
4204

4203

4202

4213

4707

4715

4807
4713

4714

4711

4712

4710

4709

4703

4705

4706

4708

4703

47024704

4609

4611

4720

4721 4722
4612

4613

4614

4806

4809

4804

4803

4802

4407

4406

4405

4404

4403 4102

4402

4605

4606

4610

4607

4608

4604

4603

4602

4601

4401

4302 4301

4303

4502 4503

4501

45014504

4101

4207

4207

4216

4215

4201

4716

4717

4718

4719

4808

4615

4805

4801

S A L Z B U R G

S A L Z B U R G

B 
U 
N 
D 
E 
S 
R 
E 
P 
U 
B 
L 
I K

D 
E 
U 

T 
S 
C 

H 
L 
A 

N 
D

N I E D E R Ö S T E R R E I C H

S T E I E R M A R K

T S C H E C H I E N

N I E D E R Ö S T E R R E I C H

W

S

N

E

4701

4723

4724

12

10

2

4

6

M = 1 : 200 000

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Bearbeiter:

Proj. Nr.:
208/98

Z. Ballogh

UF 99/1
Plannummer:

Übersichtskarte

28.07.1999
Datum:

Uferfiltrat

Beilage Nr.: 1

Mag. Michael Hitzenberger

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

GEOCENTRICOM
Thomasroith

Salzburg

N

L E G E N D E

    GW-Meßstellen - Hydro

    OW-Meßstellen - Hydro

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    GW-Meßstellen - WGEV

    Uferfiltratgebiet

    Vermut. Uferfiltratgebiet

    OW-Meßstellen - WGEV

12345

12345

12345

12345

12345

Uferfiltrat-Nr.4703



261

264 262

263.5
263

262.5 261.5

26
4.5

265

264

26
3.5

266

263

26
2.
5

26
4

26
3.
5

26
226
2.
5

26
3

258

260260.5

259
259.5

258.5

257.5

259.5

26
0.
5

261.5

26
1

258.5
259

26
0

257.5
258

257

259

258
.5

25
8 25

7.5

255.5

256.5

257

257

255

256

255

254
254.5

255
.5

25
6

256.5

In
nb
ac
h

Aschach

Asc
hac

h

Aschach

DONAU Pesenbach

Pesenbach

Innbach

K
l. 
R
od
l

Gr. Rodl

DON
AU

Gr.
 R
od
l

Fraham

Stroheim
Pupping

Hartkirchen

Wagrein

ASCHACH

EFERDING

Feldkirchen
a.d.Donau

Alkoven

Kirchberg Pasching

Goldwörth

Rottenegg

Wilhering

Walding

Ottensheim

Gramastetten

4303

4302

4301

306670

307074

307363

307355

307397

307389

30
71
16

307249

30
71
32

307173

307181

307207

307256

307165

30
71
24

30
65
97

306639

307330

306621

30
70
82

307223

307298

307157

307199
324814

307231

30
70
90

30
71
08

307140

314369

306613

307272

307264

307280

307215

30
65
71

30
65
89

306654

307504

307462

306688

307322

307348

306647

307470

307314

307306

307520

307512

306605

306704

314161

306712

306696

306720

314153

306662

314138

307496
307421

307553

307058

307579

307561

309310

306787

306779

314112

306795

314450

314443

314146

306753

316182

314435

309336

306761

309328

306746

306738

307371

307066

306977
306936

307488

306951

306944

314385

314377

306969

306803

307405

306852

307546

307538

306993

306811

314120

307413

306985
306845

307058

306878

307447

306867

306829

307009
306860

314401

306902

307033

307611

307603

307454

306886

306910

307587

306928

306894

307595

314427

314419

307439

307025

205039

205088

204941

4160604

4050401

4050402
4050104

4050904

4050701

4050906

4050601

4050603

4050903

4050301

4050602

4050902

4160602

4050901

4160601

4050102

4050101
4050103

4102201

4050106

4160603

4050107

4050105

4160801

4160802

4162601

4102202

4102203

4160803

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

Grundwasserspiegelminimum

Profil I

Profil II

Profil III

40509052

Uferfiltrat

Proj. Nr.:

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Plannummer:

Detailkarte Eferdinger Becken

Datum:

M = 1 : 25 000

Thomasroith

Salzburg

Beilage Nr.: 2

GEOCENTRICOM

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

Mag. Michael Hitzenberger

    OW-Meßstellen - WGEV

    GW-Meßstellen - WGEV

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    OW-Meßstellen - Hydro

    GW-Meßstellen - Hydro

L E G E N D E

12345

12345

12345

12345

12345

4107 Uferfiltrat - Nr.

    Uferfiltratgebiet

N

Bearbeiter:
Z. Ballogh

UF 99/2

28.07.1999208/98



3 0 3 6 Kilometer 

-

N 

t 

~:~ 
...,.,, . .-;~-~-:-U:f.=-rt~;,~ •. = .. ~.~,.=r-,;-.k-w-.-.~ .. =.= .. ~.= .. ~ .. =.~~~~~-~.-"'~.;.~.!-:~~~j;ibf~O~~o~rrrDi~1~~om1~!~ 

in ob eröste rreich :>.'j'.:.' ,_.„, 

eologische Karte E ferdinger Becken 

............. ~„ ,, __ „ .„ .... -.... .. 
t.48{1. t.t iehstol H. HiUelllot'(Qt'( 

„ .• „_ ....... „„.„. „., „.„„ ,„.„.„, 
..•• „ .„ 
{""~i~~. .• ~ .... „„„,„ 



260

24
9.
50

24
9.
80

24
9.
60

250

255

254

252

253

25
025

0.5
025

1

25
0

24
9

250

251

245

248.50

250.50

250

247.50

249

254

255 253

252

251

248

250

24
8

249

249.50

249

248.50

248

247.50

247

247
248.60

248.20

249
.40

249

249.50
249

249.40

249.20

249

248

248.80248.40
248.20

248
247

246

244

245

24
6

244

243

242

242

243

241

24
1

DONAU

Tra
un

Kr
em
s

DONAU

Diesenleitenbach

Haselbach

Ta
ge
rb
ac
h

W
am

ba
ch

Finstergrabenbach

TR
AU
N

R
eichenbach

Ipfbach

ENN
S

Kris
tein

bac
h

O
be
rw
as
se
rk
an
al

Gu
se
n

Ried
er B

ach

Kleinmünchen

Ansfelden

Leonding

TRAUN

Puchenau

Mkt. St. Florian

Fisching

Steyregg

LINZ

a.d. Donau
Luftenberg

Asten

ENNS

Langenstein

St. Georgen
a.d. Gusen

Katsdorf

Mauthausen

Ried
i.d. Riedmark

4606

4605

4603

4602

4601

4403

4401

4404

4402

4405
4406

4407

4102
308775

323303

324095

324079

323915

323865

323741

316398

316406

316760

316935

316778

316919

315762

307850

307843

323956

323832

323808

307884

307876

307868

324145

324111

323998

323949

323931

323881

323873

323824

323816

316851

323410

323402

323311

323329

324137

324129

324103

323994

323386

323378

323360

323352

323345

323337

323295

323287

316455

323501

323485

308122

323550

324566

323519

316463

323592

324004

323964

323782

323691

324038

324012

323972

323907

323857

323790

323774

323766

323733

323725

323683

323675

323667

316844

323899

323840

323717

323758

323709

323659

323642

323634

323154

323179

316596

316588

316570

323204

323196

324152

324087

324061

324053
324046

324020

323261

323253

323246

323238

323220

323212

323188

323170

323576

323568

323105

323097

316513

323626

323618

323600

323584

323147

323121

323113

316562

316554

316547

316539

316521

314492

314476

323543
323535

323527

323089

303071

323063

316505
346497

316489

316471

314484

314468

316422 314195

314179

323428

316414

323444

323436

316430
314187

308080

307975

307967

307900

323022

308106

307926

323055

323493

323477

323469

323451

323048

323014

316448

308114
308064

307934

324806

323030

308098

308056

307991

307983

307918

308031

308049

308072

308023

308007

307892

308130

308015

307959

307942

314286

308361

205591

205658

205690

205930

205716

40709107

40713047

40709117

40916017

40814047

206375

4100201

4010101

4010102

4102103

4100202

4101203

4101201

4102101

4101202

410204

4102102

4010103

4010106

4010107

4160501

4101301

4100203

4010108

4102402

4010105

4010104

4100302

4100301

4100503

4100505 4100502

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

Z. Ballogh
Bearbeiter:

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Proj. Nr.:

Uferfiltrat

208/98

UF 99/3
Plannummer:

28.07.1999

M = 1 : 25 000

Datum:

Detailkarte Donau, Linz - Enns

    Uferfiltratgebiet

Uferfiltrat - Nr.

    GW-Meßstellen - Hydro

    OW-Meßstellen - Hydro

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    GW-Meßstellen - WGEV

    OW-Meßstellen - WGEV

Salzburg

Thomasroith

4107

12345

12345

12345

12345

12345

Mag. Michael Hitzenberger

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

GEOCENTRICOM

Beilage Nr.: 4

L E G E N D E

N



• 

--1"3 ... 

3 0 3 6 Kilometer --

0 

I 
! a 

• 

N 

Li nze r _ b ecken. dwg 
/\/ISOHYPSEN 
li nze r _ b ecken. dwg 
-ISOHYPSEN 
/\/ Gew neu.shp 
linzer becken.dwg 
Text GEW _BESCHRIFTUNG 
Text ISOHYPSEN 
Text UFERFILTRAT _NR 
Li nze r _ b ecken. dwg 
E3 UFERFILTRAT 
G eo5235. sh p 
D y(2J 
1!!!!!IJ qh T AS 
lfil qh T A(2) 
D qh(1)HFO 
CJqpLS 
CJ qwQU(1) 
CJ qwQU(2) 
CJ qwNT(7) 
CJ qwNT(B) 
CJ qwNT(13) 
CJ qrHT(A) 
CJ qrHT(7) 
CJ qmJD(3) 
D qgAD(2) 
- plo-qpaQK 
CJmoOT 
CJmoPL 
- olk-meAS(2) 
- olk-mell(1) 
D xBMPGM(1) 

Ufe rfiltr at als Trinkwass e rres ource 
in 0 b eröste rreich 

eologische Karte Donau, Linz - E nn 

(,11~11bl"i;: OltlW~ O~olO!llllCI>~ fi:,11~ 

\>Oll Obof6i:t«r«cl> ,Olt. 

............. ~„ ,, __ „ .„ .... -.... ... _.„. 
t.48{1. t.t iehstol H. HiUelllot'(Qt'( 

„ .• „_ ....... „„.„. „., „.„„ ,„.„.„, 
..•• „ .„ .... „.„„„. „ „ ... „ .... ......... „„„,„ 



23
0

237

239

240
.5

24
1

240

238

235

236

233

234

232

23
1

243
242241.5 241240.5 239.

5240

22
8

236

233

23
0.5

235234

22
822
9

236.5
235.5

234.5

233.
5
232.5

231
.5

22
9

22
9.
5

23
2

23
1 23
0

22
8.
5

23
7.
5

239.5 23
8.5240

239 23
8

23
7

226
.5

226

22
7.
5

22
7

227
226

DONAU

O
be
rw
as
se
rk
an
al

Weite Lacke

Ai
st

Aist

To
br
ab
ac
h

Mittelwasser

Aist-
Mühl

bach

Naarn

Kl. Naarnkanal

Au
ho
fb
ac
h

Th
ur
nh
of
ba
ch

Kl
am

ba
ch

Mittensdorfer Mühlbach

Hüttinger Altarm

Naarn Schwem
mnaarn

Badesee

De
im
ing
er
 B
.

Neu
hau

ser
 B

.

Pu
ch
be
rg
er
 B
. Bäckerbach

Entenla
cke

W
et
ze
ls
do
rf
er
 B

.

Naarn im Machlande

Ried
in Riedmark

Aisting

PERG

Klam

Mitterkirchen

Baumgartenbg

Eizendorf

Münzbach

Arbing

Saxen

Bad Kreuzen

4502

4503

4501

4504

4501

4501

308593

314567

308536

314542

308528

308262

308247

308288308270

308791

308338

314286

308361

307942
308775

308759

308346

314278

308767

308353

308494

308486

308304

314245

314229

308320

308296

314260

314252

308783

308312

314211

308809

308478

314237

308460

308684

308189

308619

308213

308445

308700

308452

308239

308221

308718

308726

308254

308205

308197

308676

308668

308817

314609

308601

308148

314625

314583

324954

316679

314617

308825

308643

308627

308155

308171

308635

308163

308411

314575

308585

308577

308569

308551

308544

314591

316208

314666

308734

316604

314203

308650

314674

314658

308742

316612

308833

314641

314633

308692

316620

308841

308981

309195

309187
309005

309062

308858

316653

309252

309138

309120

308973

314526

314500

308403

308866

316661

316638

314559

314534

309294

308510

308437

308429

308502

308965

308940

316646

309286

309278

309260

309153

309146

308957

308395

308387
308379

314518

308890

309302

308916

308932

308924309245

309112

309237

309104

309096

309229

309211

309088

308908

308882

308874

309203

309070 309021

309013

309179

309054

309047
309039

308999

309161

206029

206011

206037

40917017

40918027

4111201

4111402

4111406

4111405

4111601

4111403

4111401

4111102

4111404

4111603

4111202 4110301

4112302

4112301

4111301

4110701

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro Detailkarte Machland

Z. Ballogh

M = 1 : 25 000

208/98
Proj. Nr.:

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Bearbeiter:

UF 99/4
Plannummer:

Datum:
28.07.1999

Uferfiltrat

Beilage Nr.: 6

GEOCENTRICOM

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

Mag. Michael Hitzenberger
Thomasroith

Salzburg

    GW-Meßstellen - WGEV

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    OW-Meßstellen - Hydro

    OW-Meßstellen - WGEV12345

12345

12345

12345

Uferfiltrat - Nr.

    GW-Meßstellen - Hydro

    Uferfiltratgebiet

L E G E N D E

12345

4107

N



4 0 4 8 Kilometer --

N 

Ma eh land. dwg 
/\/ISOHYPSEN 
ivla eh land dwg 
B UFERFILTRAT 
N GewässernetzGew_neu.shp 
G eo5635. sh p 
[]]]]]] qh T AS 
§ qhM0(2) 
~ qh(1) 
lfill qh T A(2) 
im qh(3)AU 
I I qh(2)HFU 
D qh(1)HFO 
CJqpLS 
D qwQU(5) 
CJ qwNT(7) 
CJ qwNT(14) 
CJ qwNT(B) 
CJ qmJD(1) 
D qgAD(5) 
- plo-qpaTM 
- plo-qpaSB 
- plo-qpaRO 
CJ meLIJ(2) 
- olk-meAS(1) 
- olkLIA 
- olk-oleME 
- olk-olePI 
- xBMMA(1) 
- xBMMA(6) 
- xBMMA(B) 
- xBMWE(1) 
- xBMWE(8) 
- xBMMY(1) 

Ufe rfiltr at als Trinkwass e rres ource 
in 0 b eröste rreich 

~eologische Karte M archland 

(,11~11bl"i;: OltlW~ O~olO!llllCI>~ fi:,11~ 

\>Oll Obof6i:t«r«cl> ,Olt. 

............. ~„ ,, __ „ .„ .... -.... ... _.„. 
t.48{1. t.t iehstol H. HiUelllot'(Qt'( 

„ .• „_ ....... „„.„. „., „.„„ ,„.„.„, 
..•• „ .„ 
{""~i~~. .• ~ .... „„„,„ 



lsohypsenkarte des östlichen Marchlandes 
GW Stände vom 9.7.1997 

© Geocentricom 

Beilage 8 



lsohypsenkarte des östlichen Marchlandes 
Grundwassermaximum am 9. 7. 1 99 7 

Beilage 9 



272

276

290
289

298

308310
309311

307

306
305

300
299

302

301

295296
297

291
294293

292

30
8

30
9 30
1

30
3

30
6

30
5

30
4

30
7

30
2

29
9

30
0

29
8

286

29
1

29
6

29
7

29
2

29
5

29
4

29
3

29
0 28
9

288

28
8

287

27
9

28
4

28
628

5

28
7

285

281

28
0

282

28
3

28
2

283
284

28
1

27
5

279
280

27
8

27
7 27
6 27
4

273

277

278

266

269

269

268

273

271
270

274275

270

272

271

267

266267268
265

Grünbach

Inn
ba
ch

Tr
at
tn
ac
h

Mü
hl
ba
ch TRA

UN

TRA
UN

W
ey
er
-
B
.

Si
pb
ac
h

Inn
ba
ch

Mühlb
ach

TRAUN

Sipb
ach

K
re
m
s

Gunskirchen

Wallern

Trattnach
a.d.

St. Marienkirchen

Schallerbach
Bad-

Krenglbach

Neuhofen
a.d. Krems

Thalheim b. Wels

a.d. Traun
Weißkirchen

Eggendorf

Allhaming

Holzhausen

Oberscharlen

WELS

Buchkirchen

Marchtrenk

Oftering

Kirchberg

Hörsching

Pucking

Pasching

TRAUN
4602

4610

4608

4607

4604

4603

4606

307660

307652

307694307702

307686

307678

324608

316364

316216

307728

314294

307710

314302

316711

316703

324681

324822

307785316224

316232

324640

316315

307736

314310
316695

307744

316190

307751

314344

314336

307777

314328

307769

316257

307801

307793

316265

316273

316240

314351

316281

316307

316299

316687

307827

316331

316323

307819

316349 316356

307835

316372

316406

316380

316398

307843

315762

316919

307850

307876

316935

316778

307884

307868

205021

206516

206391

205534

206862

204968

206144

205666

206607

205591

205658

40709087

40709097

40713037

40709107

40713047

206797

205559

206193

4180804

4180803

4180802

4181001

4101701

4030107

4030102

4030101
4182301

4030106

4030105

4182401

4030110

4180401

4030104

4030103

4030108

4030109

4181206

4181205

4181204

4101601

4181201

4181203

4181202

4100701

4101901

4100702

4101902

4102104

4102103

4102101

4101201

4102102

4100202

4101202

410204

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

M = 1 : 25 000

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Bearbeiter:

Proj. Nr.:
208/98

Z. Ballogh

UF 99/5
Plannummer:

Detailkarte Traun Unterlauf, Wels - Traun

28.07.1999
Datum:

Uferfiltrat

Beilage Nr.: 10

Mag. Michael Hitzenberger

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

GEOCENTRICOM
Thomasroith

Salzburg

12345    OW-Meßstellen - Hydro

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    GW-Meßstellen - WGEV

    OW-Meßstellen - WGEV12345

12345

12345

    Uferfiltratgebiet

Uferfiltrat - Nr.

    GW-Meßstellen - Hydro12345

4107

L E G E N D E

N



\ 

) 

6 0 6 12 Kilometer --

. 

J--

Ufe rfiltr at als Trinkwass e rres ource 
in 0 b eröste rreich 

Geologische Karte Traun Unterlauf 
Wels- Traun 

(,11~11bl"i;: OltlW~ O~olO!llllCI>~ fi:,11~ 

\>Oll Obof6i:t«r«cl> ,Olt. 

N 

............. ~„ ,, __ „ .„ .... -.... ... _.„. 
t.48{1. t.t iehstol H. HiUelllot'(Qt'( 

„ .• „_ ....... „„.„. „., „.„„ ,„.„.„, 
. .•• „ .„ .... „.„„„. 
~~.„~!'~~„ 



Kohlaichbach

Redlbach

Weißbach

Schwanenb.

Ag
er

Inn
ba
ch

AgerSc
hw
aig
erb

.

Tr
au
n

Tra
un

Laudach

La
ud
ac
h

Al
m

Alm

Aiterbach

W
illinger B

.

Grü
nba

ch

Grünbach

Trau
n

Aiterbach
Aichkirchen

Breitenschützing

Aurach a. Hongar

VÖCKLABRUCK

Regau

Ob. Pilsbach

Manning

Puchheim
Attnang

Ritzling

Pitzenbg.

Ennsberg

Atzbach

Redlham

Ohlsdorf

Oberndorf
SCHWANENSTADT

Desselbrunn

Wolfsegg
a. Hausruck

a. Hausruck
Ottnang

Gaspolshofen

Niederthalheim

Bachmanning

Steinerkirchen

Laakirchen

Rüstorf

Roitham

Stadl-Traun

Vorchdorf

Bad Wimsbach-
- Neydharting

Fischlham

Eberstalzell

Pettenbach

Sattledt

Ried in Traunk.

b. Lambach

Pennewang

Neukirchen
b. Lambach

Lambach

Edt

Gunskirchen

WELS
b. Wels
Thalheim

Steinhaus

4703

4705

4709

4704

4710

4703

4702

4720

4721

4701

4722

4612

4614

4613

4607

4609

4611

4610

4608

316885

324855

316810

324756

316836

316828

324798

324731

316802

324749

316786
324723

324772

324590

324715

324780

324707

314294

316794

307629

316752

316745

307637

307694

316737

307702

307652

307645

316729

307710

307686

307678

307660
324681

206284

205443

205450

205252

206292

206649

206516

205468

205476

206391

205534

40711027

40710037

40709057

4070906740710047

40712027

40712017

40709077

40709087

205419

205427

205435

205518

205500

206797

205559

4071302

4173102

4173101

4173103

4170301

4173001

4173801

4172201

4080601

4072001

4180501

4071101

4173601

4071501

4182001

4072004

4072003

4182002

4180301

4180302

4180701

4072006

4072204

4091203

4072005

4091201

4180502 4091301

4091302

4181101

4180601

4182101

4180801

4180804

4180802

4182201

4030102

4181901

12345    OW-Meßstellen - WGEV

Detailkarte Traun - Ager - Alm

M = 1 : 25 000

208/98
Proj. Nr.:

als Trinkwasserressource in Oberösterreich

Bearbeiter:
Z. Ballogh

Plannummer:
UF 99/6

Datum:
28.07.1999

Uferfiltrat

Beilage Nr.: 12

GEOCENTRICOM

Techn. Büro für Geologie , Hydrogeologie und Geophysik

Mag. Michael Hitzenberger
Thomasroith

Salzburg

    GW-Meßstellen - WGEV

    OW-Temperatur-Meßst.- Hydro

    OW-Meßstellen - Hydro

    GW-Meßstellen - Hydro

Uferfiltrat - Nr.

    Uferfiltratgebiet

12345

12345

12345

12345

4107

L E G E N D E

N



~·I\ ~-0 
~ -J--~--f ,. '\' 

6 0 6 12 Kilometer --

Ufe rfiltr at als Trinkwass e rres ource 
in 0 b eröste rreich 

Geologische Karte Traun -
Ager- Alm 

(,11~11bl"i;: OltlW~ O~olO!llllCI>~ fi:,11~ 

\>Oll Obof6i:t«r«cl> ,Olt. 

N 

............. ~„ ,, __ „ .„ .... -.... ... _.„. 
t.48{1. t.t iehstol H. HiUelllot'(Qt'( 

„ .• „_ ....... „„.„. „., „.„„ ,„.„.„, 
..•• „ .„ 
{""~i~~. .• ~ .... „„„,„ 



20 0 -

•• 4!;10012 

20 40 Kilometer 

" 

N 

Legende 

• OW _ME ßSTE LLEN 

• OW _ME ßSTE LLEN 2 

• OW _TEMP _MEßST 

® WG EV • Me &stellen 

• Ausgewählte WG EV. Me tstellen 

/\/ Gewässemetz 0 berösterreich 

Ufe rfiltr at als Trinkwass e rres ource 
in 0 b eröste rreich 

Karte mit für die 1 nterpretation 
verwendeten Meßstellen . '"''"" ... ~~ ... „„ • ... .... „ ... . _ . ..,„ ... „, •. 



 UFERFILTRATGEBIETE IN OBERÖSTERREICH

44 Einzugsgebiet Donau - Linz bis Enns 47 Einzugsgebiet Traun Oberlauf - Alm - Ager- Vöckla

4401 Donau, Linz - Enns, Nord I 4701 Traun Mittellauf bei Stadl-Paura
41 Einzugsgebiet Mühlviertel 4402 Donau, Linz - Enns, Nord II 4702 Traun Mittellauf bis Stadl-Paura

4403 Donau, Linz - Enns, Süd 4703 Ager Unterlauf
4101 Jaunitz 4404 Mönchgraben 4704 Schwanenbach
4102 St. Georgener Bucht 4405 Tagerbach 4705 Ager - Vöcklamündung

4406 Ipfbach 4706 Dürre Ager
4407 Kristeinbach 4707 Ruezingbach

4708 Ager bei Seewalchen
42 Einzugsgebiet Salzach - Inn - Mattig - Enknach 4709 Dürre Aurach

4710 Traun bei Laakirchen
45 Einzugsgebiet Donau - Machland 4711 Traun bei Gmunden

4201 Inn bei Wernstein 4712 Wasserloser Bach
4202 Pram 4501 Oberösterreichisches Machland 4713 Ebenseer Becken
4203 Inn bei Mühlheim 4502 Machland Aist-Mündung 4714 Rindbach
4204 Altbach 4503 Aist Unterlauf 4715 Äußerer Weißenbach
4205 Lochbach 4504 Naarn 4716 Höllbach
4206 Moosbach 4717 Traun bei Bad Ischl
4207 Mattig Unterlauf 4718 Goiserer Becken
4208 Enknach 4719 Obertrauner Becken
4209 Engelbach 46 Einzugsgebiet Traun Unterlauf (Welser Heide) - Krems 4720 Alm Unterlauf
4210 Fillmannsbach 4721 Äußere Laudach und Laudach
4211 Mühlberger Bach 4722 Theuerwanger Forst
4212 Schwemmbach 4601 Grundbach 4723 Traun - Mitterweißenbach
4213 Hainbach 4602 Weinbach 4724 Weißenbach - Stehrergraben
4214 Weißenbach 4603 Hörschinger Bach
4215 Salzach - Unterer Weilhartsforst 4604 Perwender Bach
4216 Salzach Unterlauf 4605 Traun Unterlauf
4217 Moosache 4606 Weyerbach 48 Einzugsgebiet Enns - Steyr
4218 Wannersdorfer Bach 4607 Grünbach

4608 Mühlbach Wels 4801 Enns Unterlauf
4609 Zeilinger Bach 4802 Enns unterhalb Steyr
4610 Traun bei Gunskirchen 4803 Steyr Unterlauf

43 Einzugsgebiet Donau - Eferdinger Becken 4611 Austufe Lambach 4804 Stauraum KW Rosenau
4612 Pettenbachrinne 4805 Mollner Becken

4301 Eferdinger Becken Nord 4613 Aiterbach 4806 Innerbreitenau
4302 Eferdinger Becken Süd I 4614 Riedbach 4807 Steyrling
4303 Eferdinger Becken Süd II 4615 Krems 4808 Polsterlucke

4809 Gaflenz
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Legendenschlüssel zu den Geologischen Karten 

 

GEO_CODE KURZTITEL 

  

y(1) Antropogene Ablagerungen 

y(2) Antropogene Ablagerungen; Anschüttung 

qhQUH(1) Hangschutt 

qhTAS Schwemmfächer 

qhMO(2) Moor; Moorboden 

qhMO(7) Moor; Sumpfige Wiese, Niedermoor 

qh(1) Aulehm 

qhTA(2) Talfüllung i.a. (rezent) 

qh(3)AU Jüngste Austufe 

qh(2)HFU Unteres Hochflutniveau 

qh(1)HFO Oberes Hochflutniveau 

qpLS Löß; Pleistozän 

qwQU(x) Deckschichten 

qwNT(x) Niederterrasse 

qwGL(3) Glaziale Elemente; Würm Endmoräne 

qwGL(5) Glaziale Elemente; Grundmoräne; mit Drumlins 

qrHT(x) Hochterrasse 

qrGL(5) Glaziale Elemente; Riß; Endmoräne 

qrGL(11) Glaziale Elemente; Riß; Grundmoräne 

qmQU(2) Deckschichten; Frostschuttdecke; am Nordrand der Flyschzone 

qmJD(x) Jüngerer Deckenschotter 

qmGL(4) Glaziale Elemente; Mindel-Endmoräne 

qmGL(9) Glaziale Elemente; Mindel-Grundmoräne 
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qgAD(x) Iterer Deckenschotter 

qpaQK(x) Quarzreicher Kies 

plo-qpaTM Terrasse S Traismauer 

plo-qpaSB Schneiderberg-Terrasse 

plo-qpaRO Rosenfeld-Terrasse 

plo-qpaQK Oberpliozänschotter 

moOT Ottnang-Formation 

moAT Atzbach-Formation 

moPL Plesching-Formation 

moVK Vöckla-Formation 

meLIJ Jüngere Linzer Sande 

olk-meAS Iterer Schlier 

olk-meLI Linz-Formation 

olk-LIA Ältere Linzer Sande 

olk-oleME Melk-Formation; N der Donau 

olk-olePI Pielach-Formation 

k-eBM Buntmergelserie 

ko-paALx Altlengbach-Formation 

ko-PE Perneck-Formation 

ko-ZE Zementmergelserie 

ko-SG Seisenburg-Formation 

ko-RS Reiselsberg-Formation 

ku-FG Gaultflysch 

xBMMA Mauthausner Granit 

xBMWE Weinsberger Granit 

xBMPGM Perlgneis-Granite 

xBMMY Mylonite 
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Bewertungsschema – Aussageschärfe 

 

 

 

Das in den Gebietsdatenblättern verwendete Bewertungsschema zur Aussageschärfe verwendet eine 

Skala von 1-3. Diese Bewertung leitet sich von dem, im Bericht auf Seite 22 verwendeten sechsstufigen 

Bewertungsschema ab und zwar dergestalt vereinfacht, daß jeweils zwei Stufen zu einer Ziffer zusam-

mengefaßt wurden. 

 

 

Ausgezeichnet – sehr Gut 1 

Gut - mäßig 2 

Schlecht – keine Beurteilung möglich 3 
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